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Münster (micha) “Wir haben 
personell in nahezu allen Ab-
teilungen zugelegt”, sagte Ge-
meindebrandinspektor Florian 
Kisling bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung der 
Wehr im Feuerwehrhaus. So 
liegt etwa die Einsatzabtei-
lung mit sechs Personen über 
der Sollstärke von 78 Aktiven. 
Acht Quereinsteiger sowie drei 
Übertritte aus der Jugendfeuer-
wehr machten sich hier positiv 
bemerkbar. Die Jugendabtei-
lungen in Altheim und Müns-
ter erweisen sich wie gewohnt 
als stabiles Fundament: Beide 
kommen zusammen auf 55 
Köpfe (davon zehn Mädchen). 
Wie Frederick Frühwein, Ju-
gendfeuerwehrwart für Müns-
ter, in seinem Jahresbericht 
informierte, sei es stellenweise 
eine Herausforderung, dem 
großen Zuspruch organisato-
risch nachzukommen. Zum 
guten Zuspruch passt die Aus-
richtung des Kreisjugendfeuer-
wehrtages vom 26. bis 28. Juni 
2026 in Münster. Ebenfalls 
stark zeigen sich die beiden 
Alters- und Ehrenabteilungen, 
allen voran Münster mit 17 
Mitgliedern (acht in Altheim). 
Das Blasorchester der Wehr 
in Altheim gilt als stabil und 
blickt auf 28 Auftritte in 2025. 
Eine besondere Auszeichnung 
gab es mit dem hessischen Feu-
erwehrmusikpreis für den bes-

ten Imagefilm im Bundesland. 
Bei den Einsätzen bestätigte 
Kisling den Trend der vergan-
genen Jahre: Der Großteil be-
zog sich auf Hilfeleistungen (42 
Prozent ) und Fehlalarme (37 
Prozent). Bezüglich der Brän-
de war von Wald-, Wohnungs- 
über Holzstapel- bis Garten-
hüttenbrand alles dabei. Beim 
großen Dachstuhlfeuer in der 
Dieburger Löwengasse unter-
stützen die Münsterer Feuer-
bekämpfer die Kollegen aus 
der Nachbarstadt erfolgreich, 
auch mit der neuen Drohne, 
die in Altheim stationiert ist. 
Zwar verfügt Dieburg über eine 
eigene Drohne, jedoch war 
dessen Steuerungsteam beim 
Brand anderweitig gebunden. 
Die Altheimer Drohne kam im 

vergangenen Jahr gleich mehr-
mals zum Einsatz und verhalf 
zu wichtigen Lagebildern von 
oben, etwa beim Waldbrand in 
Münster. 
Die absolvierte Ausbildung re-
sümierte Kisling als gut: Das 
vorgegebene Limit von 40 Aus-
bildungsstunden hätten ledig-
lich 12,5 Prozent der Kamera-
den unterschritten. Bei den 
Anschaffungen wurde neben 
einem Kommandowagen zu-
sätzlich ein Mannschaftstrans-
porter in den Dienst gestellt. 
Dazu gab es gleich zweimal 
neue Brandschutzbekleidung 
in Sandfarbenoptik, eine Aus-
führung speziell für Wald-
brände. Neben der Gemeinde 
trugen die beiden Feuerwehr-
vereine ganz beachtlich bei der 

Finanzierung der Neuerungen 
bei: So kamen alleine 50.000 
Euro vom Verein in Münster 
und 5.000 Euro aus Altheim. 
Zur Ausrüstung gehört jetzt 
ein spezielles “RIT-Tool” für 
Türöffnungen. Laut Kisling 
wird damit der gesellschaftli-
che Trend für immer mehr al-
leinlebende Personen sichtbar. 
Diese könnten im Notfall oft-
mals der Wehr keinen Einlass 
gewähren, was das Öffnen der 
Haustüren durch Spreizer ver-
langt. 
Die großzügige Unterstützung 
des Feuerwehrvereins bei den 
Anschaffungen ist vor allem 
durch die enorme Mitglieder-
zahl möglich: Die lag zu Jah-
resbeginn bei 1.039. Auch das 
erfolgreiche Durchführen von 

Veranstaltungen, wie das Ok-
toberfest, sorgt finanziell für 
stabile Verhältnisse am Abte-
nauer Platz. 
Die Neuwahlen ergaben, dass 
der bisherige Feuerwehrver-
einsvorsitzende Stefan Hebe-
ling das Amt mit seinem Stell-
vertreter André Wolf tauscht. 
Von dem neuen Vorsitzenden 
wird künftig eine noch stär-
kere Bindung in den Mann-
schaftsbereich erwartet. Keine 
Veränderung gab es bei den 
weiteren Ämtern: Schriftführer 
bleibt Volker Gilbert, Rechner 
Florian Herd. Bürgermeister Jo-
achim Schledt nahm wie Kreis-
brandinspektor Matthias Mau-
rer-Hardt ebenfalls an der JHV 
teil und half bei der Durchfüh-
rung der Wahl. 

Bei den Anerkennungsprämien 
für langjährigen aktiven Dienst 
überreichte Schledt vom Land 
Hessen 250 Euro für 10 Jahre an 
André Wolf und 600 Euro für 
30 Jahre an Michael Sühl . Für 
ein klein wenig Verwunderung 
sorgte Kisling mit dem Aufruf 
am Ende seines Berichts, ver-
stärkt an die Kameradschaft zu 
denken und hier nicht nach-
zulassen. Zwischen den Zeilen 
war zu lesen, dass gesellschaft-
liche Veränderungen auch in 
diesem Punkt nicht ganz ohne 
Folgen bleiben. “Gerätschaften 
können wir über finanzielle 
Mittel beschaffen, Kamerad-
schaft muss stattdessen gelebt 
werden”, formulierte Kisling. 
Sie sei das kostbarste Gut bei 
der Feuerwehr. 

Personell in nahezu allen Abteilungen zugelegt
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Münster

Der neue Vorstand stellte sich in der Wagenhalle zum Gruppenfoto auf. � (Fotos: micha)
Michael Sühl und André Wolf erhielten Anerkennungsprämien 
für langjährigen aktiven Dienst. 

Münster (jedö) Der von Bewoh-
nern und Gewerbetreibenden 
des Münsterer Neubaugebiets 
„Am Seerich“ seit Langem er-
wartete Bau eines Supermarkts 
samt Wohnungen auf dem 
Feldkreuz-Grundstück an der 
Altheimer Straße soll noch 
2026 beginnen. Diese Neuig-
keit überbringt Bürgermeister 
Joachim Schledt (parteilos) auf 
Nachfrage - und kommt deshalb 
überraschend, weil der neue Ei-
gentümer dieses Areals noch 
immer geheim ist. Bekannt ist 
derweil der Bauherr der derzeit 
größten Seerich-Baustelle ei-
nige Meter weiter. Doch auch 
hier erfährt die Öffentlichkeit 
trotz seit Monaten sichtbarer 
Fortschritte aktuell noch keine 
Details.
Gemeint ist die Firma Jarek. Bei 
ihrem Gewerbeobjekt an pro-
minenter Stelle des Gebiets – 
gut zu sehen von der Altheimer 
Straße aus und gegenüber dem 
aus Dieburg nach Münster ge-
zogenen Medizintechnik-Spe-
zialisten Osartis – nähert sich 
der Rohbau augenscheinlich 
der Fertigstellung. Der weitere 
Zeitplan, die vor Ort vorgese-
henen Tätigkeitsschwerpunk-
te und die Zahl der geplanten 
Arbeitsplätze bleiben derzeit 
noch im Dunkeln. Eine Websi-
te hat das Unternehmen nicht 

(die Gemeinde nannte als Ge-
schäftsinhalt mal die Blechbe-
arbeitung), für ein Interview 
steht es derzeit nicht zur Ver-
fügung.
Die Gemeinde verweist ihrer-
seits nur auf das, was sie in der 
Vergangenheit zur Jarek-An-
siedlung kommuniziert hat-
te: dass die Firma ihre beiden 
Standorte in Groß-Umstadt 
und Polen in Münster zusam-
menführen und dort neben 
ihrer Produktionsstätte auch 
ihren Firmensitz anmelden 
will. Der mal angedachte Lan-
deplatz für Flugtaxis auf dem 

Gebäudedach, der in der Müns-
terer Gemeindevertretung für 
Aufregung gesorgt hatte, ist 
jedenfalls schon lange vom 
Tisch.
Relevanter für die breite Öffent-
lichkeit dürfte indes ohnehin 
das Vorhaben auf dem Feld-
kreuz-Grundstück sein. Vor 
sechs Jahres präsentierte die in 
Neu-Isenburg sitzende Schoofs 
Immobilien GmbH (noch flan-
kiert vom damaligen SPD-Bür-
germeister Gerald Frank) den 
Plan, auf diesem Stück Boden 
einen Lebensmittelmarkt mit 
1.000 Quadratmetern Ver-

kaufsfläche zu bauen und ihn 
an den Discounter Netto zu 
vermieten. Auf dem Gebäude 
sollten zudem 22 Wohnungen 
entstehen, im Komplex über-
dies eine Bäckerei mit kleinem 
Café und davor 84 oberirdische 
Stellplätze.
Ursprünglich sollte das Objekt 
schon im Winter 2022 fertig 
werden, ehe Schoofs Immobi-
lien diesen Termin auf Herbst 
2024 verschob. Im Februar 
2024 stellte die GmbH beim 
Amtsgericht Offenbach einen 
Insolvenzantrag. Zwar existiert 
das Unternehmen weiter, führ-
te manches Projekt aber nicht 
mehr fort – und gab auch das 
in Münster auf. Über die LBBW 
als Seerich-Entwicklungspart-
ner der Gemeinde wurde der 
Verkauf des Areals deshalb neu 
abgewickelt. Seit Sommer 2025 
gibt es einen neuen Eigentü-
mer, der bis heute nicht in die 
Öffentlichkeit gegangen ist. 
Interessant ist daher das, was 
Joachim Schledt zu dessen 
Plänen sagt: Es bleibe gemäß 
dem weiter rechtsgültigen Be-
bauungsplan beim „Lebens-
mittelmarkt mit Wohnungen“. 
Eventuell werde deren Zahl 
aufgrund kleinerer Grundris-
se gegenüber den zuletzt von 
Schoofs Immobilien projek-
tierten 22 Stück etwas steigen. 

Zwar liege „noch keine Bauge-
nehmigung vor“, sagt der Bür-
germeister. Er kündigt aber an: 
„Der neue Eigentümer hat uns 
gesagt, er wolle noch in diesem 
Jahr mit dem Bau beginnen.“ 
Schledt klingt diesbezüglich 
optimistisch: „Stand jetzt 
sieht’s gut aus!“ Größere Ab-
weichungen vom Planungsziel 
für diese Teilfläche des Bauge-
biets sind ausgeschlossen.

Noch 2026 Baubeginn am Münsterer Feldkreuz?
Supermarkt mit Wohnungen drauf: Neuer Eigentümer des Seerich-Grundstücks will wohl zügig starten

Im Münsterer Baugebiet „Am Seerich“ wurden schon etliche Flä-
chen bebaut, unter anderem entlang der Verlängerung der Stra-
ße Auf der Beune (hinten im Bild). Das Feldkreuz-Grundstück 
(vorn) harrt hingegen noch seiner Entwicklung. Nun könnte es 
in diesem Jahr mit der Errichtung des seit Langem geplanten 
Lebensmittelmarkts samt Wohnungen obendrauf losgehen. 
� (Foto: jedö)
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Münster (MA) Der AGV-„Früh-
jahrs“-Hallenflohmarkt fin-
det am 21. März in der Ger-
sprenzhalle statt. 
Für die Flohmarktbesucher 
besteht von 12.30 bis 16 Uhr 
die Möglichkeit nach Her-
zenslust zu stöbern oder sich 
eine Ruhepause in der Cafete-
ria zu gönnen und zu schlem-
men.
Die Verkäufer haben bereits 
ab 11 Uhr die Möglichkeit 
den Verkaufsstand einzurich-
ten. Der Aufbau beginnt um 
9 Uhr.

AGV-Hallenflohmarkt

Der Startschuss für das Chorpro-
jekt „Männerchor DA-DI“ ist ge-
fallen. Man freut sich auf jeden 
neuen Teilnehmer, ganz gleich 
ob er bereits sängerische Erfah-
rung mitbringt oder nicht. Hier 
noch der Hinweis, dass sich an 
die Chorprobe ein geselliges 
Beisammensein anschließt, 
um sich auszutauschen und 
um sich besser kennenzuler-
nen. Am Montag, 16. März, 
startet um 19 Uhr die Probe 
des Ensemble Musica. Um 20 
Uhr findet eine Probe des ge-
samten Chors gemeinsam mit 
den Sängern des Brudervereins 
Liederkranz-Frohsinn statt. Ort 
ist jeweils die TAV-Halle / Gast-
stätte Adebar, Jahnstraße 2, Ep-
pertshausen. 
Am Donnerstag, 19. März, um 
18.30 Uhr, ist die Teilnahme 
der Germania an der Verab-
schiedungsfeier von Bürger-
meister a.D. Carsten Helfmann 
in der Bürgerhalle Eppertshau-
sen. Man wird dort gemeinsam 
mit dem Bruderverein Lieder-
kranz-Frohsinn singen. Die 
Kleidung ist dunkler Anzug 
und weißes Hemd, die Krawatte 
kann im Schrank bleiben.

GV „Germania“                 
Eppertshausen

Männerchor:  Die Probe am 
heutigen 12. März entfällt.
Am kommenden Montag (16.)
probt man in der  TAV-Turn-
halle gemeinsam mit dem 
Bruderverein Germania um 
20 Uhr für den Auftritt am 
Donnerstag, 19. März, in 
der Bürgerhalle anlässlich 
der Verabschiedung von Alt-
bürgermeister Carsten Helf-
mann.
Am 19. März treffen sich die 
Sänger um 17.30 Uhr im Ver-
einslokal zum Einsingen für 
den Auftritt. 
Die nächste reguläre Probe 
beginnt am Donnerstag, 26. 
März, um 18.15 Uhr im Ver-
einslokal „Hotel Krone“. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am Don-
nerstag, 19. März, um 18 Uhr 
findet die Jahreshauptversamm-
lung der Seniorenhilfe in der 
TAV-Halle statt.
Tagesordnung: 1.Begrüßung, 
Berufung der Versammlungs-
leitung, 2.Feststellung der sat-

zungsgemäßen Einberufung 
und Beschlussfähigkeit, 3.Be-
schluss der Tagesordnung, 4.Be-
richt des Vorstandes zu: Tätig-
keiten, Mitgliederentwicklung 
und Finanzen, 5.Bericht der Kas-
senprüfer/innen, 6.Aussprache 
über die vorgetragenen Berich-

te, 7.Entlastung des Vorstandes, 
8.Neuwahl eines/r Kassenprü-
fers/in, 9.Verschiedenes.
Den Geschäftsbericht für 2025 
findet man auf der Homepage. 
Auch während der Bürozeiten 
kann man diesen einsehen oder 
mitnehmen. Einige Exemplare 

sind auch auf der Mitgliederver-
sammlung erhältlich.
Anträge zur Mitgliederversamm-
lung müssen mindestens eine 
Woche vorher schriftlich bei 
dem 1. oder 2. Vorsitzenden ein-
gereicht werden und begründet 
sein.

Jahreshauptversammlung der Seniorenhilfe Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Bei der 
Jahreshauptversammlung der 
Einsatzabteilung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Eppertshausen 
blickte Gemeindebrandins-
pektor Marius Murmann auf 
ein arbeitsreiches Jahr 2025 
zurück. Neben einem weiter-
hin hohen Einsatzaufkommen 
standen organisatorische Wei-
terentwicklungen, Investitio-
nen in Technik sowie eine in-
tensive Aus- und Fortbildung 
im Mittelpunkt.
Im Jahr 2025 wurde die Feu-
erwehr Eppertshausen zu 65 
Einsätzen alarmiert (2024: 74). 
Dabei leisteten die Einsatzkräfte 
rund 685 ehrenamtliche Perso-
nalstunden. Den größten Anteil 
machten Hilfeleistungseinsätze 
mit 59 Prozent aus, gefolgt von 
Brandeinsätzen mit 15 Prozent 
und Fehlalarmen mit 21 Prozent. 
Die durchschnittliche Ausrücke-
zeit lag bei etwa drei Minuten, 
die durchschnittliche Einsatz-
dauer bei 1 Stunde und 2 Minu-

ten.
Zu den größeren Einsätzen zähl-
ten unter anderem mehrere 
schwere Verkehrsunfälle auf der 
B45 mit eingeklemmten Perso-
nen, eine Explosion an einem 
Geschäftshaus in der Hauptstra-
ße sowie ein Unfall mit einem 
Schienenfahrzeug auf der Bahn-
strecke zwischen Eppertshausen 
und Münster. Insgesamt rettete 
die Feuerwehr vier Personen. 14 
Menschen wurden bei Einsätzen 

verletzt, zwei Personen kamen 
leider ums Leben. 
Zum Jahresende zählte die Ein-
satzabteilung 44 aktive Mitglie-
der, darunter drei Frauen. Positiv 
entwickelte sich weiterhin der 
Nachwuchs aus der Jugendfeu-
erwehr. Eine Herausforderung 
bleibt jedoch die Tagesalarm-
bereitschaft, da tagsüber nur 
wenige Einsatzkräfte im Ort 
arbeiten. Bei größeren Ein-
sätzen ist daher weiterhin die 

Unterstützung benachbarter 
Feuerwehren, insbesondere aus 
Münster, wichtig.
Im Rahmen der Versammlung 
wurden mehrere Feuerwehran-
gehörige befördert: Luca Gahl-
beck, Lars Schröder und Sven 
Schröder zu Feuerwehrmän-
nern, Leon Pretscherno zum 
Oberfeuerwehrmann, Tobias 
Franze zum Oberlöschmeister 
und Marcel Stork zum Hauptlö-
schmeister. 
Für das Jahr 2026 sind unter 
anderem die Indienststellung 
eines Einsatzleitwagens (ELW 
1), die Beschaffung eines Ret-
tungsbootes sowie die Anschaf-
fung eines 60-kVA-Notstromer-
zeugers geplant.
Gemeindebrandinspektor Mur-
mann dankte abschließend al-
len Einsatzkräften sowie der 
Gemeinde, Verwaltung und 
dem Feuerwehrverein für die 
Unterstützung der wichtigen 
ehrenamtlichen Arbeit der Feu-
erwehr Eppertshausen.

Rückblick auf ein arbeitsreiches Jahr 2025
Jahreshauptversammlung der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Eppertshausen

Im BIld (v.l.): Marius Murmann (Gemeindebrandinspektor), Tobi-
as Franze, Marcel Stork, Kevin Sengewald, Luca Gahlbeck, Lars 
und Sven Schr?der, Christoph Neubecker (stv. Gemeindebrandin-
spektor), Stephan Brockmann (Bürgermeister). � (Foto: privat)

Münster (MA) Der ASV räuchert 
wieder am 26.April. Frisch ge-
räucherte Forelle und Lachs-
filetstücke, Hausgemachter 
Kartoffelsalat, Bismarckhering 
und Lachsbrötchen. Außerdem 
bietet man an diesem Tag, auch 
Flammlachs im Brötchen an. 
Alles  nur auf Vorbestellung 
unter Tel. 015233826951 (Tho-
mas Beck) oder im Vereinsheim 
(Tel. 34906, nur samstags ab 15 
Uhr oder montags ab 18 Uhr).

Räuchertag beim  
ASV Münster

Eppertshausen (EA) Die Ah-
madiyya Muslim Jamaat (AMJ) 
Eppertshausen hat am 7. März 
2026 zu einem gemeinsamen 
Fastenbrechen, dem traditionel-
len Iftar-Empfang, in die Bür-
gerhalle eingeladen. Zahlreiche 
Gäste folgten der Einladung und 
nutzten die Gelegenheit, mehr 
über den islamischen Fastenmo-
nat Ramadhan zu erfahren.
Nach einer Begrüßung sowie der 
Rezitation aus dem Heiligen Ko-
ran mit deutscher Übersetzung 
hielt Imam Burhan Ud-Din 
Faizan (28) einen Vortrag über 
die Bedeutung des Ramadhans. 
Der aus Kassel stammende und 
derzeit in Babenhausen tätige 
Imam erläuterte verschiedene 

religiöse und gesellschaftliche 
Aspekte des Fastens. Er betonte, 
dass im Islam nicht das Hun-
gern im Vordergrund stehe, son-
dern die spirituelle Entwicklung 
des Menschen. Darüber hinaus 
wies er auf die gesundheitlichen 
Vorteile des Fastens hin.
Im Anschluss an den Vortrag 
wurde das Fasten traditionell 
mit Datteln und Wasser gebro-

chen, bevor das Buffet eröffnet 
wurde. In einer angenehmen 
und offenen Atmosphäre nutz-
ten die Gäste die Gelegenheit 
zum Austausch und zu Gesprä-
chen.
Insgesamt nahmen 29 Personen 
am Iftar-Empfang teil. Viele Be-
sucher bedankten sich für die 
Gastfreundschaft und das köst-
liche Essen und kündigten an, 

auch im kommenden Jahr gerne 
wieder teilzunehmen.
Herr Mumtaz Ahmed (Vorsit-
zender der AMJ Eppertshausen) 
und Sabahuddin Mohammad 
(Zuständiger für das Ehrenant 
Interreligiöser Dialog ) bedan-
ken sich nochmals ganz herz-
lich bei den Gästen und den 
vielen Helfern für die Organisa-
tion. � (Foto: privat)

Iftar-Empfang in Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am  Donnerstag, 19. 
März, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung. 
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich wieder am Mon-
tag, 23.März, von 16.45 bis 
17.45 Uhr.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jah-
ren) trifft sich montags von 18 
bis 20 Uhr im Feuerwehrhaus.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Ralf Hess er-
öffnete seine erste Jahreshaupt-
versammlung als Vorstandsvor-
sitzender der Kolpingsfamilie 
Eppertshausen und durfte sich 
über 43 Teilnehmer freuen. Man 
gedachte an die verstorbenen 
Kolpingmitgliedern. Auf den 
von Silvia Gotthold vorgetrage-
nen geistlichen Impuls folgte 
der Jahresbericht mit Rückblick 
über unsere im Jahr 2025 durch-

geführten Veranstaltungen. 
Paul Schlecht berichtete über die 
Kassenführung, Kassenprüfer 
Michael Roth hatte keine Bean-
standung und lobte die hervor-
ragende Kassenführung. Somit 
konnte der Vorstand einstimmig 
entlastet werden. Michael Roth 
und Christine Huther wurden 
ohne Gegenstimme und ohne 
Enthaltung erneut für zwei 
Jahre zum Kassenführer/Kas-

senführerin gewählt.  Nach der 
Terminvorschau zum Programm 
2026 konnte der Schlusssegen 
erfolgen und man hatte noch 
Zeit für ein wenig Geselligkeit.�
� (Foto: privat)

Jahreshauptversammlung der Kolpingsfamilie

Eppertshausen (EA) Fesselnd 
geschrieben ist so z. B. der neue 
Thriller von Ragnar Jónasson 
„Hulda“. Die Kriminalkom-
missarin muss einen Fall auf-
klären, bei dem es nach 20 
Jahren eine neue Spur zu geben 
scheint. 
„Der Preis der Lüge“ ist ein neu-
er Thriller von Harlan Coben 
in dem zwei Söhne wohlhaben-
der Familien entführt werden. 
Nach einer Lösegeldforderung 
herrscht Schweigen. Ein Ent-
führungsopfer taucht nach 10 
Jahren wieder auf. Ein Netz 
von Lügen zieht sich immer 
dichter zusammen. 
Ein weiterer Zweiteiler von Mi-
riam Goerg erzählt eine han-
seatische Familiensaga: „Elb-
leuchten“ und „Elbstürme“ 
– eine Zeitreise mit Drama und 
Herz erzählt die Geschichte 
von Lily Karsten, deren Ehe wie 
ein Gefängnis ist. Eine bewegte 
Zeit. Eine unmögliche Liebe. 
Eine bewegende Saga. 

Neue Lektüre in                 
der Bücherei 

Treffen am Freitag, 20.März, 
um 18 Uhr im FVE-Ver-
einsheim.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die Mit-
gliederversammlung 2026 
findet am heutigen Donners-
tag, 12.März, um 19 Uhr im 
Saal der Vereinsgaststätte 
Adebar, Jahnstr.2 statt. We-
sentliche Punkte der Tages-
ordnung sind die Abstim-
mung über die neue Satzung 
und die anschließenden Neu-
wahlen des Vorstandes und 
des Gesamtvorstandes. Der 
Satzungsentwurf kann un-
ter www.tav-eppertshausen.
de eingesehen werden. An-
träge zur nachfolgenden Ta-
gesordnung müssen bis zum 
10.März, 8 Uhr schriftlich 
eingereicht sein. Diese kön-
nen postalisch an den TAV, 
Jahnstraße 2, 64859 gesendet, 
in den Briefkasten in der Hüt-
tenstraße eingeworfen oder 
an Geschaeftsstelle@tav-ep-
pertshausen.de gemailt wer-
den.  Tagesordnung: TOP   1   
Begrüßung, TOP   2   Bericht 
der 1. Vorsitzenden, TOP   3   

Berichte der Abteilungsleiter/
innen, TOP   4   Bericht der 
Rechnerin, TOP   5   Bericht 
der Kassenprüfer/innen, TOP   
6   Entlastung der Rechnerin, 
TOP   7   Wahl der Kassenprü-
ferinnen / der Kassenprüfer, 
TOP   8 Eingegangene Anträge, 
TOP   9 Vorstellung der neuen 
Satzung, TOP 10 Abstimmung 
über die neue Satzung, TOP 
11   Kandidatinnen und Kan-
didaten für den Vorstand und 
den Gesamtvorstand, TOP 12	
 ahl einer Versammlungslei-
terin oder eines Versamm-
lungsleiters, TOP 13   Entlas-
tung des Vorstandes, TOP 14    
Neuwahl des Vorstandes und 
des Gesamtvorstandes, TOP 
15 Vorschau auf 2026, TOP 16 
Verschiedenes.
Leichtathletik: Aufgrund 
von Übungsleitermangel, bie-
tet man bis auf weiteres keine 
Leichtathletik-Übungsstun-
den an. Eltern oder Personen 
ab 18 Jahren, die Interesse ha-

ben die Kinder und Jugendli-
chen für die Leichtathletik zu 
begeistern, melden sich unter 
leichtathletik@tav-epperts-
hausen.de. Eine Traineraus-
bildung ist nicht erforderlich. 
Geschäftsstelle Hüttenstr. 
2, direkt hinter dem Bahn-
übergang: Dienstags von 17 
bis 19 Uhr.

Mitgliederversammlung beim TAV

Am Sonntag
wählen gehen!

Am 15.03.2026  Liste 1

-politische Werbung-

Mit Kompetenz

und Sachverstand

in die Zukunft!

Diese Veröffentlichung ist politische Werbung. Auftraggeber und inhaltlich verantwortlich ist 
der CDU-Gemeindeverband Münster (Hessen). Der Text steht im Zusammenhang mit der 
Kommunalwahl am 15.03.2026. Weitere Infos unter: https://cdumuenster.de
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AKTIVER LÄRMSCHUTZ
ist

• Gesundheitsschutz
• Schlaf- & Lebensqualität

• Kostengünstiger für Einwohner

BÜRGERENTSCHEID:
JA -  

zur LÄRMSCHUTZWAND
NEIN
= Antrag NICHT ändern!!

-politische Anzeige-

Treffen am 19.März ab 16 
Uhr in der Gaststätte Relax in 
Münster. 

Jahrgang 1952/53 
Münster

14. Spieltag: 1. Helmut Koch 
2002 Punkte, 2. Lorenz Bauer 
1673, 3. Hilde Schießer 1374.
Spielabend donnerstags um  
19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 
2.  Gastspieler sind gerne will-
kommen.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Richard Graf 
174 Punkte, 2. Dieter Lorenz 
352, 3. Werner Böhm 386, 4. 
Ulrike Wintterlin 488, 5. Ros-
witha Lorenz 511.
Spielabend immer samstags 
um 18.30 Uhr im Goldenen 
Barren in der Jahnstraße 2. 
Anmeldeschluss für Gastspie-
ler ist um 18.20 Uhr. Infos 
unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Termine:  14.März: Vereinsgot-
tesdienst, 18 Uhr. 21./22.März: 
Orchesterworkshop.
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Die für den morgigen 
13.März angesetzte Jahres-
hauptversammlung wird ver-
schoben. Der neue Termin für 
die Jahreshauptversammlung 
ist der 24.April.

Musikverein 1914 
Münster

Einsatzabteilung:  Nächster 
Unterricht am Donnerstag, 12. 
März, um 20 Uhr. Diesmal steht 
eine Zugübung an. 
Am Samstag, 14.März, erfolgt ab 
9 Uhr die jährliche UVV-Unter-
weisung der Kranschulung statt. 
Alle Teilnehmer werden gebeten 
sich in die Liste im internen Be-
reich einzutragen.
Der Katastrophenschutz-Zug 
trifft sich am Donnerstag, 
19.März, um 20 Uhr. Bitte tragt 
Euch online ein, damit wir bes-
ser planen können.
Einen speziellen Führungskräf-
tetag bietet man am Samstag, 
21.März, von 9 bis 16 Uhr an. 
Auch hierfür bittet man online 
um Anmeldung.
Der nächste Durchgang durch 
die Atemschutzstrecke erfolgt 
am Dienstag 24.März. Abfahrt 
ist um 18.30 Uhr. Da es nur be-
grenzte Plätze gibt, auch hierfür 
Anmeldung nötig.
Die Ehren- und Altersabtei-
lung trifft sich am Donnerstag, 
12.März um 18 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am 18. März um 18 
Uhr. Thema: Jugendsammelwo-
chen.
Bambinis:  Nächstes Treffen 
am 25.März um 16 Uhr.
Herbstausflug nach St. Mi-

chael im Lungau vom 24. 
bis 27. September. Unterge-
bracht ist man im Hotel & Re-
staurant Wastlwirt im Herzen 
des Biosphärenparks Salzburger 
Lungau.  Es gibt unterschiedli-
che Programmoptionen. Details 
dazu auf der Homepage. Die 
Fahrt kostet 460 Euro pro Person 
im DZ und 550 Euro im EZ.  Die 
Anmeldung erfolgt online über 
die Homepage oder direkt bei 
Franz Orth und durch eine An-
zahlung von 100 Euro pro Person 
auf das Konto: IBAN: DE13 5019 
0000 4103 3506 41  Frankfurter 
Volksbank Verwendungszweck: 
Lungau 2026 + Teilnehmerna-
me.  Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, es geht nach Eingang der 
Anzahlung. Stornierungen sind 
bis 14 Tage vor Reisebeginn kos-
tenfrei möglich. Danach sind 35 
Prozent der Reisekosten fällig.

Freiwilige Feuerwehr Münster

Münster (MA) Die beliebte Ri-
ver Night findet dieses Jahr am 
Samstag, 21.März, statt. Ab 20 
Uhr kann man wieder bei freiem 
Eintritt, an vier verschiedenen 
Orten, entlang der Gersprenz 
unterschiedliche Musikrichtun-
gen live erleben. Die Band „Ro-
ckin´Times“ gibt ihr Debüt beim 
Verein Radsport und spielt Co-
ver-Rock. Ebenso das erste Mal 
dabei ist „Steppi Duesenberg“ 
der in der Alten Pilsstube die 
Gäste mit Pop- und Rockmusik 
unterhält. Im Wanderheim wird 
die Band „The Boombusters“ mit 
Beat-, Blues- und Rock & Roll 
Musik die Anhänger von hand-
gemachter Live Musik mit ihrer 

Show begeistern. Die Melodic 
Alternative Cover Band „Gooze-
bumps“ wird wieder, wie bereits 
in den letzten beiden Jahren, im 
Anglerheim für beste Stimmung 
sorgen.
Hinweis für alle Besucher: Auf-
grund der Sperrung des Bahn-
übergang in der Bahnhofstraße 
sollten alle Besucher der dies-
jährigen River Night die Alter-
nativen Übergänge in der Mo-
zartstraße oder in der Feld- und 
Dammstraße, der nur ein klei-
nen Umweg von wenigen Minu-
ten bedeutet, nutzen. 
Weitere Infos gibt es auf der 
Homepage der IG River Night 
unter www.rivernight.de.

Münsterer River Night                     
am 21. März

Terminvorschau: 18./19.
April: Chorwochenende mit 
Stimmbildung in der Kultur-
halle. 6. Juni: 18. Open-Air 
im Bürgerpark.21.Juni: Teil-
nahme am Kreis-Chorfestival 
in Groß-Zimmern.
„da capo“ probt donners-
tags um 19.30 Uhr auf der Ne-
benbühne in der Kulturhalle.

AGV Eintracht               
Münster 1901

Termine: Angelkunde Ju-
gend am 22.März. Winter 
13  am 29.März. River Night 
am 21.März im Vereinsheim. 
Räuchertag am 26. April.

ASV Münster

Münster (MA) Am Freitag, 20. 
März, lädt der SVM wieder zum 
Schlachtfest ins Vereinsheim 
Am Mäusberg ein. Ab 18 Uhr 
serviert man: Frische Schlacht-
platte mit Leberwurst, Blut-
wurst, Presskopf und Well-
fleisch, dazu Sauerkraut und 
Bauernbrot (14,50 Euro). Porti-
on Wellfleisch mit Sauerkraut 
und Bauernbrot (12,50 Euro). 

Kammrippchen mit Sauerkraut 
und Bauernbrot (11,50 Euro). 
Dazu gibt es frisch gezapftes 
Pils, Weizenbier, sowie weitere 
Getränke und div. Schnäpse im 
Ausschank.
Anmeldung mit Speisewunsch 
bis spätestens 14. März per 
E-Mail an andreas.holschuh@
svmuenster.de oder telefonisch 
unter Tel. 31246.

Schlachtfest beim SV Münster
Anmeldung noch bis 14. März

Münster (MA) Zu ihrem mo-
natlichen Beisammensein 
trafen sich die MGV-Senioren 
diesmal in die „Holzkiste“ der 
DJK Blau-Weiß Münster. Über 
vierzig Sangesfreunde und Sän-
gerfrauen waren der Einladung 
des Orga-Teams gefolgt und 
verbrachten in der Vereinsgast-
stätte der DJK gemütliche und 
stimmungsvolle Stunden bei 
gemeinsamem Gesang, So-
lovorträgen, guten Gesprächen 
und gutem Essen. 
Zum nächsten Treffen sind die 
Senioren in die Gaststätte „Alt 
Münster“ eingeladen. Dort er-
wartet die Teilnahmenden u.a. 

ein Vortrag der ehrenamtlichen 
Beauftragten für Menschen mit 
Behinderung, Monika Grimm, 
zum Thema „Antragstellung 
bei Behinderung und Schwer-

behinderung (was bringt das 
für die Betroffenen und uns?).
Anmeldungen werden bis 19. 
März beim Orga-Team erbeten.� 
(Foto: MGV)

Stimmungsvolles MGV-Seniorentreffen 

Münster (MA) Am Sonntag, 
15. März findet in Münster ein 
echter „Superwahlsonntag“ 
statt. Neben der Bürgermeis-
terwahl, der Kommunalwahl 
und der Kreiswahl wird au-
ßerdem über den Bürgerent-
scheid Lärmschutzwand und 
in Altheim über den Ortsbeirat 
abgestimmt. Eine Live-Übertra-

gung der einlaufenden Wahl-
ergebnisse in der Kulturhalle 
Münster ist nicht möglich, da 
diese komplett für die Auszäh-
lung der Briefwahl benötigt 
wird.
Die Gemeinde Münster dankt 
der  DJK Blau-Weiß Münster, 
dass dieses Event ab 17 Uhr 
in der DJK-Halle in der Hein-

rich-Heine-Straße 9 stattfin-
den kann! Wichtig: Es ist keine 
parteigebundene Wahlparty, 
sondern ein unparteiisches, 
gemütliches Beisammensein, 
zu dem alle herzlich eingela-
den sind, um den spannenden 
Wahlabend zu verfolgen. Für 
ein Angebot an Getränken und 
Snacks sorgt das DJK-Team. 

Live-Übertragung der Wahlergebnisse                    
bei der DJK 

Münster (MA) Der Frühling 
steht vor der Tür und mit ihm 
frische Klänge, lebendige Rhyth-
men und musikalische Entde-
ckungen. Das Mandolinenor-
chester des Vereins lädt herzlich 
am Freitag, 27.März, zu einem 
Frühlingskonzert in die evange-
lische Kirche, Pestalozzistraße 
8 in Münster ein. Beginn des 
Konzerts ist um 19.30 Uhr. Kar-
ten gibt es für 15 Euro kurz vor 
Beginn des Konzerts direkt in 
der ev. Kirche zu kaufen. Kinder 
bis 16 Jahre haben freien Eintritt. 
Einlass ist um 19 Uhr. 

Konzert des                        
Mandolinenorchesters

La Musica Chorprobe  am 
Dienstag, 17. März, um 18.30 
Uhr, Chorprobe im OG des 
Gustav-Schoeltzke-Hauses, 
Raiffeisenstraße 1.  Informa-
tionen zum Chor sind über 
die Homepage des MGV 1863 
(mgv-altheim.de) abrufbar 
oder können per Mail an mg-
vlamusica@t-online.de ange-
fordert werden. Natürlich kön-
nen Sie auch telefonisch unter 
34766 (Schramm) bzw. 32833 
(Willmann) eingeholt werden. 
Ordentliche Mitglieder-
versammlung 2026: Der 

Vorstand des MGV 1863 lädt 
seine Mitglieder, am Freitag, 
24. April, zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung in 
das Gustav-Schoeltzke-Haus 
ein. Beginn der Versammlung 
ist um 19.30 Uhr. Auf der Ta-
gesordnung stehen folgende 
Punkte:  1.Begrüßung und 
Eröffnung der Mitgliederver-
sammlung, 2.Feststellung der 
ordnungsgemäßen Einladung 
und Beschlussfähigkeit,3. 
Gedenken verstorbener Mit-
gl ieder,4.Ber ichterstattung 
des Vorstandes (Vorstand, 

Schriftführerin),5.Bericht der 
Rechnerin,6.Bericht der Kas-
senprüfer,7.Entlastung des 
Vorstandes,8.Nachwahl von 
BeisitzerInnen,9. Beratung 
und Beschlussfassung zum 
aufgestellten Haushaltsplan 
2026,10.Anträge von Mitglie-
dern (siehe § 11 Abs 5 der Sat-
zung, Einreichung 4 Tage vor 
der Ordentlich. Mitgliederver-
sammlung beim 1. Vorsitzen-
den, Günter Willmann),11.
Ausblick auf Vorhaben des 
Vereins in 2026 und 2027,12.
Verschiedenes.

MGV 1863 Altheim

Münster (MA) Taizé-Andacht  
am Sonntag, 15.März, um 18 
Uhr in der evangelischen Mar-
tinsgemeinde Münster. Me-
ditative Gesänge, eine ruhige 
warme Atmosphäre bei Kerzen-
schein - impulsgebende Texte 
laden zum Nachdenken ein. 
Thema ist „Frieden“.

Taizé-Andacht in 
Münster

Rödermark (NHR) Nahezu 14 
Jahre ist das Goldhaus Röder-
mark im Herzen Ober-Rodens 
ansässig. Hier dreht sich alles 
rund um Schmuck und Uhren 
– der Service des Fachgeschäfts 
ist umfassend und bietet für je-
des Event und jeden Anlass das 
Passende. 
Dieser Service beinhaltet selbst-
verständlich auch den Ankauf 
von Gold und anderen Edelme-
tallen. Hier präsentiert sich das 
Goldhaus Rödermark seinen 
Kunden als vertrauenswürdi-
ger und fairer Partner. Inhaber 
Matay Turgay liegt die Sicher-
heit – gerade von älteren Kun-
den – sehr am Herzen. „Gold-
verkäufer sollten auf seriöses 
Geschäftsgebaren achten, zuvor 
den Goldpreis abfragen und sich 
nicht von überzogenen ‚Fanta-
siepreisen‘ locken lassen“, erklärt 
Turgay. Ab einem Verkaufswert 
von 2000 Euro müsse man sich 
als Verkäufer legitimieren, wenn 
dies bei einem Goldgeschäft 
kein Thema sei, sollte man seine 
Schätze wieder mit nach Hause 
nehmen, rät der Experte. Auch 
Angebote, die „Höchstpreise“ 
für Altgold und anderes verspre-
chen, nennt er unseriös. „Der 
Goldankauf richtet sich immer 
nach dem aktuellen Wert“, sagt 
er.
Mit seinem riesigen Schmucksor-

timent, inklusive Verlobungs- 
und Trauringen, einem großen 
Angebot an hochwertigen Uh-
ren, der Reparatur von Schmuck 
und Uhren aller Art bis hin zum 
Batteriewechsel ab 5 Euro, bie-
tet der Einzelhändler in seinem 
Laden in Ober-Roden einen 
echten Rundum-Service und 
ein Einkaufserlebnis vor Ort. 
Und auch das ist Matay Turgay 
ein Anliegen, dass die Men-
schen lokal kaufen. „Ich finde, 
das sollten Eltern schon ihren 
Kindern vermitteln, dass man 
in seinem Wohnort einkauft“, 
meint der Juwelier. „Den Ein-
kauf und Service vor Ort weiß 
man erst zu schätzen, wenn es 
ihn nicht mehr gibt.“ Ohrlochs-
techen etwa - auch das wird im 
Goldhaus Rödermark angebo-
ten. Sehr gefragt sind außerdem 

die im Laden erhältlichen Son-
deranfertigungen und indivi-
duellen Gravuren. Kommt ein 
Kunde mit speziellem Wunsch, 
macht der Familienbetrieb vieles 
möglich: Matay Turgays Bruder 
hat eine Goldschmiedelehre in 
Hanau absolviert und der Profi 
führt diese Arbeiten an den be-
sonderen Schmuckstücken sorg-
fältig aus. „Wir tun alles, damit 
unsere Kunden zufrieden sind“, 
verspricht der Inhaber.
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 16 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schulstra-
ße 2, gegenüber der Sparkasse, 
Rödermark, Tel. 06074 6808435, 
infor@juwelier-goldhaus.de, ju-
welier-goldhaus.de
�
� (Foto: RMV)

Goldhaus Rödermark seit Langem in Ober-Roden etabliert:                                                                 
Besondere Schmuckstücke und Rundum-Service

� Anzeige
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Manfred ist eine Frau
Seit dem 25.02. weist der Personalausweis Manfred als Frau aus. Ein medizinischer Eingriff war 
nicht notwendig, ein Besuch beim örtlichen Standesamt hat ausgereicht (siehe „Gesetz über 
die Selbstbestimmung in Bezug auf den Geschlechtseintrag“). Die Skatbrüder waren nur kurz 
irritiert; denn schließlich galt Manfred bislang als rational. Seine Entscheidung ist aber mehr 
als plausibel: Frauen länger leben, die „Sterbetafel“ (eine zuverlässige statistische Tabelle) 
ist da völlig eindeutig. Als Frau wird Manfred jetzt 4,325 Jahre länger leben und länger Rente 
beziehen. Ein weiterer Vorteil ist, dass er jetzt sein Haus völlig steuerfrei an seine Tochter 
übertragen kann. Denn der Wert des Nießbrauchs ist infolge der Erhöhung der Lebenserwartung 
ebenfalls gestiegen. Liebe Mandanten: in der erbschaftsteuerlichen Literatur wird tatsächlich 
diskutiert, ob der Geschlechterwechsel ein zulässiges Steuersparmodell ist. Ob diese Diskussion 
ernst gemeint ist, wissen wir nicht. Wir jedenfalls werden Ihnen einen Geschlechterwechsel 
als Steuersparmodell nicht zumuten. Wir weisen aber darauf hin, dass die Übertragung von 
Grundbesitz und der Vorbehalt des Nießbrauchs steuerlich umso interessanter ist, je länger die 
statistische Lebenserwartung der übergebenden Person ist. Informieren Sie sich also rechtzeitig, 
egal ob Sie ein Mann oder eine Frau sind. Wir freuen uns.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Eppertshausen (EA) Gemäß 
§ 15 der Vereinssatzung wird 
zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung eingeladen am 
Dienstag, 31.März, um 17.30 
Uhr Haus der Vereine, ehema-
liger Wartesaal, Feldstraße 3.
Tagesordnung: 1 Eröffnung 
und Begrüßung durch den 
Vorsitzenden, Genehmigung 
der  Tagesordnung, Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit, 2 
Verlesung des Protokolls der 
letzten Jahreshauptversamm-

lung, 3 Bericht des Vorstan-
des, 4 Bericht des Rechners, 
5 Bericht der Kassenprüfer,   
Anmerkung: Nach jedem Be-
richt ist eine Aussprache vor-
gesehen, 6 Entlastung des 
Vorstandes, 7 Verschiedenes, 
9 Beschließung der Mitglieder-
versammlung.
Etwaige Anträge zur Jahres-
hauptversammlung sollen 
bis zum 23.März dem  1. Vor-
sitzenden Frank Penzel zur 
Kenntnis gebracht werden.

Mitgliederversammlung des                
Schachclubs Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der Part-
nerschaftsverein Codigoro-Ep-
pertshausen lädt zur Mitglie-
derversammlung mit Neuwahl 
des Vorstandes  am Freitag, 
27.März, um 19 Uhr im Haus 
der Vereine Feldstraße 3 herz-
lich ein.
Tagesordnung: TOP 1: Eröff-
nung und Begrüßung, TOP 2: 
Benennung eines Versamm-
lungs- und Wahlleiters, TOP 3: 
Bericht des Vorsitzenden, TOP 
4: Bericht des Schatzmeisters, 
TOP 5: Bericht der Kassenprü-
fer, TOP 6: Aussprache, TOP 
7: Entlastung des Vorstandes, 

TOP 8: Benennung von Stimm-
sammlern und Stimmzählern, 
TOP 9: Neuwahl des Vorstandes 
a)Wahl der/des Vorsitzenden, 
b)Wahl der/des stellvertreten-
den Vorsitzenden, c)Wahl der/
des Schatzmeisterin/s, d)Wahl 
der/des Schriftführerin/s, e)
Wahl der/des Pressewartin/-es, 
f)Wahl der/des Leiterin/s des 
Organisationsteams, g)Wahl 
der/des Jugendbeauftragten, h)
Wahl der Beisitzer, i)Wahl der 
Kassenprüfer, TOP 10: Ausblick 
auf das laufende Jahr, TOP 11: 
Verschiedenes.
Für einen Imbiss ist gesorgt.

Mitgliederversammlung beim Partner-
schaftsverein Codigoro-Eppertshausen

Neu-Isenburg (PM) Vortrag der 
Asklepios-Patientenakademie 
am 23. März, um 18 Uhr in 
der Hugenottenhalle Neu-Isen-
burg, Kleiner Saal: „Darmkrebs: 
Vorstufen erkennen. Früh han-
deln“. Referent ist PD Dr. med. 
Alexander Buia, Chefarzt der 
Klinik für Allgemein- & Vis-
zeralchirurgie.
Allein in Deutschland erkran-
ken jährlich etwa 60.000 Men-
schen an einem bösartigen 
Darmtumor, rund 26.000 ster-
ben daran. Erwiesenermaßen 
steigen die Heilungschancen bei 
Darmkrebs bei einer frühen Di-
agnose und Behandlung jedoch 
extrem. PD Dr. Buia stellt in sei-
nem Vortrag die Möglichkeiten 

unkomplizierter Vorsorgeunter-
suchungen vor und berichtet 
was der Einzelne vorbeugend 
tun kann, um eine Erkrankung 
möglichst zu vermeiden. Zum 
anderen informiert Dr. Buia 
über aktuelle fachübergreifende 
Therapieansätze zur Bekämp-
fung von Darmkrebs, bei de-
nen Chirurgie, Strahlen- und 
Chemotherapie eng zusam-
menarbeiten. Diese modernen, 
schonenden und funktionser-
haltenden Behandlungen und 
OP-Verfahren reduzieren die 
Belastung des Patienten signifi-
kant und erhöhen die Heilungs-
aussichten deutlich. Übrigens: 
Die gesetzlichen Krankenkassen 
bezahlen Darmkrebs-Früher-
kennungsuntersuchungen für 
Männer und Frauen ab 50 Jah-
ren. Wer mehr über die Mög-
lichkeiten der Vorsorge-, Frü-
herkennung aber auch Therapie 
von Darmkrebs erfahren möch-
te, ist herzlich eingeladen an der 
Veranstaltung teilzunehmen.
Weitere Information unter Tel. 
06103 / 912 - 6 12 26 oder a.buk-
varevic@asklepios.com.
� (Foto: Asklepios)

„Darmkrebs: Vorstufen erkennen. 
Früh handeln“

Vortrag der Asklepios-Patientenakademie

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Am Montag, 23.März, findet 
um 17 Uhr im Haus der Verei-
ne, Feldstraße 3, die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des 
Kath. Kirchenchores „St. Va-
lentin“ statt. Eine schriftliche 
Einladung mit der Tagesord-
nung wurde jedem Vereinmit-
glied bereits persönlich zuge-
stellt. Mit dieser Mitteilung 
wird nochmals an diese wichti-
ge Veranstaltung erinnert.

Kath. Kirchen-
chor  „St. Valentin“                       

Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Kürzlich 
fand auch in diesem Jahr im 
Anschluss an die Jahreshaupt-
versammlung der Einsatzabtei-
lung die Mitgliederversamm-
lung des Feuerwehrvereins im 
Feuerwehrhaus in Eppertshau-
sen statt. 
Achim Joha verlas den Bericht 
zum Vereinsjahr 2025 und er-
wähnte dabei insbesondere die 
Highlights des vergangenen 
Jahres. Nach dem Bericht des 
Vereinsvorstands referierte der 
neue Gemeindebrandinspektor 
Marius Murmann über das Jahr 
2025 der Einsatzabteilung. Fo-
kus lag hier auf der immensen 
Wichtigkeit von Ausbildung, 
Motivation und Vertrauen in-
nerhalb der Einsatzabteilung, 
aber auch auf der Weiterent-
wicklung der Einsatzfahrzeuge. 
Murmann dankte den aktuell 
44 aktiven Mitgliedern der Ein-
satzabteilung und den Nach-
barwehren, die gerade tagsüber 
die hiesige Feuerwehr bei Ein-
sätzen und größeren Schadens-
lagen unterstützen, hob hierbei 
die Feuerwehr aus Münster für 
die schon über Jahre hervor-
ragende Zusammenarbeit und 
Kameradschaft hervor. Wäh-
rend GBI Murmann gerade die 
Jugendarbeit positiv erwähnte, 
fand er aber auch mahnende 
Worte im Hinblick auf die Ta-
gesalarmbereitschaft und deren 
Zukunft. Neben seinem Stell-
vertreter Christoph Neubecker 
dankte Murmann insbesonde-
re dem Bürgermeister Stephan 
Brockmann, der Gemeinde, 
dem Feuerwehrvorstand, dem 
Wehrausschuss, der Einsatzab-
teilung und den Abteilungen 
der Ehren- und Altersabteilung, 
Jugend- und Kinderfreuerwehr. 
Es folgten Ehrungen und Beför-

derungen von Einsatzkräften. 
Ein besonderer Dank geht an 
Stefan Richter, 2. Vorsitzender 
der Feuerwehrstiftung Wilfried 
Köbler Darmstadt-Dieburg, der, 
im Namen der Stiftung, drei 
jungen Einsatzkräften, die von 
der Kinderfeuerwehr über die 
Jugendfeuerwehr nun im ver-
gangenen Jahr in die Einsatz-
abteilung einmünden konnten, 
einen Förderbeitrag zum Füh-
rerschein überreichte.
Nach dem Bericht der Einsatz-
abteilung verlas Christoph Neu-
becker als scheidender Jugend-
feuerwehrwart den Bericht der 
JF aus 2025. Vierzig Übungen 
fanden über das Jahr verteilt 
statt. Außerdem gab es mehre-
re Veranstaltungen und Ausflü-
ge. Drei Jugendliche wurden in 
2025 an die Einsatzabteilung 
übergeben, aktuell sind zehn 
Jugendliche im Alter von 10-17 
Jahren bei der Jugendfeuerwehr 
aktiv.
Den Bericht der Kinderfeuer-
wehr für das Jahr 2025 verlas in 
Vertretung für die Leiterin Julia 
Mayer-Klitzke der ebenfalls aus 
seinem Amt scheidende stellver-
tretende Leiter der Kinderfeuer-
wehr Kai Sterkel, der nun nach 
sechs Jahren die Stellvertretung 
an den neu gewählten Timo Silz 
abgibt. Die Kinderfeuerwehr 

„Löschwölfe Eppertshausen“ 
traf sich ca. 20 Mal zu spannen-
den und abwechslungsreichen 
Übungen, in denen die 6-9 Jah-
re alten Kinder teilweise durch 
Fahrzeug- und Gerätekunde 
theoretisches Feuerwehrwissen 
aber auch wichtiges und not-
wendiges Praxiswissen (wie bei-
spielsweise Erste Hilfe-Maßnah-
men, Absetzen eines Notrufs, 
Verhalten in einer Notsituation 
oder auch Verkehrssicherheit 
vermittelt bekamen. Zudem 
wurde in zwei Übungsstunden 
gemeinsam mit den Betreuern 
die einwandfreie Funktion der 
Unterflurhydranten in Epperts-
hausen überprüft. Die Kinder-
feuerwehr konnte im abgelau-
fenen Jahr drei Kinder an die 
Jugendfeuerwehr übergeben 
und hofft, dass diese in einigen 
Jahren dann auch in die Ein-
satzabteilung kommen werden.
Es folgte der Bericht der Eh-
ren- und Altersabteilung, der in 
diesem Jahr von Uwe Scharf in 
Vertretung für Ehrengemein-
debrandinspektor Herbert Mül-
ler verlesen wurde. Ein großer 
Dank geht an die E&A außer-
dem für die Hilfe bei Festlich-
keiten und Veranstaltungen des 
Vereins und auch für die tat-
kräftige Unterstützung der Ein-
satzabteilung – so hat die E&A 

beispielsweise die Verpflegung 
bei deren Jahresabschlussübung 
übernommen. Für 2026 sind 
vierzehn Treffen geplant.
Nach den Berichten aus den 
Abteilungen folgten die Berich-
te des Kassenwartes, Michael 
Klitzke. Im Bericht des Revi-
soren Steffen Schröder wurde 
versichert, dass sämtliche Fi-
nanzbewegungen der Gemein-
nützigkeit des Vereins dienten 
und vollständig und umfassend 
aufgeführt wurden. Die Kassen-
verwalter sowie der Vorstand 
wurden durch die anwesenden 
Mitglieder entlastet. 
In den anschließenden Wahlen 
wurde Bürgermeister Stephan 
Brockmann zum Wahlleiter ge-
wählt. In den Wahlen wurden 
Achim Joha als 1. Vorsitzender, 
Tobias Franze als 2. Vorsitzende, 
Kai Sterkel als 2. Pressewart so-
wie Lothar Müller als 2. Revisor 
im Amt bestätigt.
Zum Abschluss gab es noch ei-
nen Ausblick auf 2026 um die 
anstehende MaiFire, den Ehren-
abend und die Standbetreuung 
am Weihnachtsmarkt durch die 
Jugendfeuerwehr.

Mitgliederversammlung des Feuerwehrvereins                     
Eppertshausen 

Münster (MA) Seit der Schlie-
ßung vom „Altheimer Läd-
chen“ und später von „Sandras 
kleinem Lädchen“ wird auch 
eine Post in Altheim von vie-
len Einwohnern schmerzlich 
vermisst. Nun gibt es gute 
Neuigkeiten: Die Wirtschafts-
förderung der Gemeinde 
Münster hat sich für eine auto-
matische Poststation im Her-
zen von Altheim eingesetzt, 
die vor Kurzem in der Nähe 
des Feuerwehrhauses errichtet 
wurde und am Donnerstag, 
19. März in Betrieb geht. Alle 
Interessierten sind um 11 Uhr 
herzlich in die Hauptstraße 18 
zur Eröffnung eingeladen. 
Im Beisein von Bürgermeister 

Joachim Schledt, Vertretern 
der Deutschen Post sowie ei-
nem Team von Münsters eh-
renamtlichen Digitalberatern 
wird die Station vor Ort er-
klärt und die umfangreichen 
Funktionen demonstriert. 
So wird es hier künftig etwa 
möglich sein, 24 Stunden am 
Tag Briefmarken zu kaufen so-
wie Briefe und Pakete zu ver-
senden. Anders als eine reine 
Packstation - die es am Althei-
mer Bahnhof bereits gibt und 
die nur für den Versand und 
Empfang von Paketen genutzt 
werden kann - erfüllt eine 
Poststation quasi die Funktion 
einer kleinen, automatisierten 
Postfiliale.  

Briefmarken kaufen und mehr
Altheim bekommt eine Poststation 

Noch ist die Poststation in Altheim nahe der Feuerwehr abge-
sperrt, aber am 19. März geht sie in den Betrieb. 
� Foto: GM/Sandra Schröbel
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;
die Liebe aber ist die größte unter ihnen.“ ( 1 Kor 13,13 )

Theo Grimm
* 14.02.1938 † 22.02.2026

Wir sagen herzlichen Dank für die uns auf so vielfältige Weise
entgegengebrachte Anteilnahme beimAbschied von unserem
geliebten Vater, Opa und Uropa.

Ganz besonders bedanken wir uns bei Herrn Pfarrer Schüpke,
Herrn Pfarrer Fuchs, Frau Schindler-Christe, Herrn Ullges,
dem Katholischen Kirchenchor Cäcilia,
der Kolpingsfamilie und der Freiwilligen Feuerwehr,
Frau Dr. Brückmann und ihrem Team und
Frau Christina Kreher vom Bestattungshaus Rudi Kreher.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine KinderAndrea, Peter und Markus
mit Familien
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Herbert Kreher
* 23.01.1934

† 13.02.2026

Abschied nehmen heißt loslassen,
nicht vergessen.

Herzlichen Dank
allen, die sich mit uns verbunden fühlten,

mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In stillem Gedenken

Marlene, Moni und Harald
mit FamilienMünster, im März 2026

Der Tod ordnet die Welt neu. 
Scheinbar hat sich nichts geändert. 
Und doch ist alles anders geworden. 
Antoine de Saint Expupery

Alexander Obolonsky
* 1946               † 2026

Ihr habt mit ihm gelacht und euch gefreut, 
als er noch lebte. 
Ihr habt mit uns geweint und uns getröstet,  
als er von uns gegangen ist. 
Ihr habt uns auf vielfältige Weise eure 
Anteilnahme bekundet und damit gezeigt,  
dass ihr ihn gemocht habt. 
Es ist uns ein großer Trost zu wissen, 
wie viel Wertschätzung  
ihm entgegengebracht wurde. 
Dafür danken wir von ganzem Herzen.

Im Namen aller Angehörigen

Ellen Obolonsky

Jetzt
Förderung
sichern!
Für den Austausch Ihrer alten
Öl/Gasheizung oder heizen mit
einer Klimaanlage (Luft/Luft
Wärmepumpe)

Regenerativ-
Heizen

Benzstr. 3a, 64807 Dieburg, eMail: office@hl-gt.de
TEL.: 06071-881620

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Perrü-
cken, Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschenuhren,
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristalle,
Messing, Bilder, Orden, Kleidung, Go-
belin, Gardinen, Silberbesteck, Krüge,
Teppiche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Möbel, Bücher, Haushaltsauf-
lösung. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie Werteinschätzung. Zahle
absolute Höchstpreise, 100% seriös,
100% diskret, zahle alles bar vor Ort.
Mo.-So. von 8.00- 21.00 Uhr, auch an
Feiertagen. Tel.: 069 - 34 87 58 42

Frau Krämer sucht alte Schätze
und Antiquitäten jeglicher Art:
Näh- und Schreibmaschinen, Massiv-
holzmöbel, Sammeltassen, Schall-
platten, Cd‘s, Briefmarken, Pelze,
Kleidung, Taschen, Silberbesteck,
Zinn, Bleikristall, Modeschmuck,
Goldschmuck, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Uhren, Münzen, Perlen,
Bernstein, Bobelins, Teppiche, Orden,
Kameras, Ferngläser, Puppen, Krü-
ge, Konvolute, Komplette Nachlässe
& Haushaltsauflösungen. Kostenlos
& unverbindlich. Barabwicklung vor
Ort! Telefon: 0176 - 89 83 66 87

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 0178 /4612931 www.rheinmainverlag.de

Ihre
Onlinezeitung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40
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 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Kirche Münster, Die-
burger Land

Gottesdienste
Sonntag, 15.März
18.00 Uhr:  Taizé-Andacht
Donnerstag, 19.März
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenheim Münster
Sonntag, 22.März
9.30 Uhr: Nachbarschafts-Got-
tesdienst in Eppertshausen mit 
anschließender Gemeindever-
sammlung ebenfalls in Ev. Kir-
che Eppertshausen (Friedens-
straße 2).
Termine
Dienstag, 17. März
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht

Mittwoch, 18. März
14.30 Uhr: Senioren-Treff
19.30 Uhr: Gospelchorprobe 
Donnerstag, 19. März
15.30 Uhr: Spielgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.
binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Dienstag 
und Donnerstag 10 - 12 Uhr,so-
wie Donnerstagnachmittag 

16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@ekhn.
de. Die Außenstelle Ev. Kirche 
Münster, Pestalozzistr. 8a (Pfarr-
haus) ist  Mittwochvormittag 
von 9.30 bis 11.30 Uhr besetzt.
Gospelkonzert „Walk with 
me!“ am Sonntag, 22.März, 
um 17 Uhr in der Ev. Kirche in 
Münster mit den Chören: Mi-
chelschor Reichelsheim, Gospel-
chor Münster, Jugendchor Rei-
chelsheim, Kinderchor „Finken“ 
und Band unter der Leitung von 
Matthias Ernst, Sebastian Grüne-
wald und Andrea Dippon-Meyer. 
Am Samstag, 21.März, findet das 
Konzert um 18 Uhr und um 

20.30 Uhr in der Ev. Kirche in 
Reichelsheim statt.
Osterwerkstatt für Kinder 
von 6 – 10 Jahren am Samstag, 
28. März, von 14 bis 16.30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Müns-
ter, Pestalozzistr. 8. Wir starten 
kreativ in die Osterferien: Einen 
Nachmittag lang wollen wir zu-
sammen tolle Sachen für Früh-
ling und Ostern basteln, werkeln 
und backen. Und dann viele 
tolle Sachen Mit nach Hause 
nehmen. Zur Stärkung gibt s Ge-
tränke und Snacks. Anmeldung 
bitte bis zum 21.März über htt-
ps://portal-kalender.ekhn.de/V2/
sl.php?id=5RHx. Kosten: 7Euro.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 -12.00 Uhr Gottes-
dienst 
Mittwoch: 17.00 Uhr Jungschar 
Donnerstag: 15.00 Uhr Senioren-

bibellesen, 20.00 Uhr Hauskreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchenstun-
de,  20.00 Uhr Teenies 
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de                                        

Ev. Kirche Altheim, Die-
burger Land

Samstag, 14.März
15.00 Uhr: Gottesdienst mit Or-
dination von Frau Pfarrerin Dr. 
Alida Euler mit anschließendem 
Empfang im Gemeindehaus
Sonntag, 15.März 
10.15 Uhr: Gottesdienst
Dienstag, 17. März
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht in 
Münster
Mittwoch, 18. März
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen
Donnerstag, 19. März
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen

Freitag, 20. März
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
15.00 – 18.00 Uhr: Vorkonfitag 
in Eppertshausen
Sonntag, 22. März
9.30 Uhr Nachbarschafts-Got-
tesdienst  mit anschließender 
Gemeindeversammlung in Ep-
pertshausen
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrerin 
Dr. Alida Euler nach telefo-
nischer Vereinbarung unter Tel. 
0176 / 810 628 76 oder unter 
E-Mail: alida.euler@ekhn.de.
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Diens-
tag und Donnerstag 10 - 12 Uhr 
sowie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@
ekhn.de.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 13. März 
16.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Eucharistische An-
betung

Samstag, 14. März 
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	 Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionaus-teilung für die 
Verstorbenen des Musikvereins 
Münster
Sonntag, 15. März 
10.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Kinderwortgottes-
dienst
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier. 
Im Anschluss Bistro im Haus Se-
bastian.

Dienstag, 17. März 
17.00 Uhr: Valentinuskapelle, 
Eppertshausen Kreuzwegan-
dacht
Mittwoch, 18. März 
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, 
Eppertshausen Eucharistiefeier
18.00 Uhr: Bildstock Im Nieder-
feld, Eppertshausen Rosenkranz
19.00 Uhr: Kirche St. Micha-
el, Münster Geschenkte Zeit: 
Ökum. Friedensgebet
Freitag, 20. März 
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 

Eucharistiefeier
16.00 Uhr:Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Eucharistische An-
betung
Samstag, 21. März 
Kollekte: Misereor	
18.00 Uhr:Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier 
ab 17.15 Uhr Beichtge-legenheit
Sonntag, 22. März 
Kollekte: Misereor	
10.00 Uhr:Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Orgelmeditation
Katholische Kirchenge-

meinde St. Christophorus, 
Dieburger Land: Bruchweg 
11, 64832 Babenhausen, Tele-
fon 06073 / 4241, E-Mail-Ad-
resse: pfarrei.dieburger-land@
bistum-mainz.de. Bankverbin-
dung:	 DE90 3706 0193 0029 
4670 05	 BIC GENODD1PAX
Kontaktstelle Eppertshau-
sen: Schulstraße 2 in Epperts-
hausen,Kerstin Murmann. Öff-
nungszeiten: Montag 17 - 18 
Uhr, Donnerstag 10 - 12 Uhr. 
Gemeindereferentin claudia.
schoening@bistum-mainz.de - 

Tel.: 0163 / 2931517.
Kontaktstelle Münster: 
Frankfurter Straße 31 in Müns-
ter, Marina Straszewski. Öff-
nungszeiten: Mittwoch 14 - 16 
Uhr, Freitag  10 - 12 Uhr.
Gemeindereferentin regi-
na . sch ind le r- chr i s te @bis -
tum-mainz.de, Tel. 0176 / 
12539378.
In dringenden seelsorgli-
chen Fällen: Leitender Pfar-
rer Alexander Vogl - Tel. 0176 / 
12539345, Pfarrvikar: Bernhard 
Schüpke - Tel. 0176 / 12539377.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Kirche Eppertshau-
sen, Dieburger Land

Gottesdienste
Sonntag, 15.März
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kirchkaffee. 
Die Kollekte ist bestimmt für die 
Gartengestaltung Eppertshau-
sen.
Mittwoch, 18.März

19.00 Uhr: Ökumenisches Frie-
densgebet St. Michael in Müns-
ter
Sonntag, 22. März 
9.30 Uhr Nachbarschafts-Gottes-
dienst mit Gemeindeversamm-
lung in Eppertshausen. Themen:
Bericht des Kirchenvorstands 
über die Entwicklung der neu 
gegründeten evangelischen Kir-
chengemeinde Dieburger Land.

Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Konfetti“ Jahrgang 2023/2024, 
Ansprechpartnerin Frau Ries (fa-

milieriesepp@gmail.com) 
15.30-17.00 Uhr: Konfistunde in 
Münster
Mittwochs 
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Vorschau
Freitag, 13.März
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Freitag, 20.März
15.00-18.00 Uhr: Vorkonfitag in 
Eppertshausen
Mittwoch, 25.März
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-

pe “Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Freitag, 27.März
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Dienstag 
und Donnerstag 10 - 12 Uhr 
sowie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@
ekhn.de.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 

Tel. 303886 oder Mail johannes.
opfermann@ekhn.de.
Seelsorge- und Hospizar-
beit: Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Begleitung 
am Ende des Lebens, Trauer-
arbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel. 612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia 
Schuler, Tel. 0160/4755181.

Münster (MA) 125 Jahre Ver-
einsgeschichte sind ein beson-
derer Anlass – und zugleich ein 
Moment des Innehaltens. Wenn 
ein Gesangverein wie der AGV 
in Münster auf eine so lange Tra-
dition zurückblickt, wird deut-
lich, mit wie viel Engagement, 
Ausdauer und Herzblut Generati-
onen von Verantwortlichen das 
Kulturgut „Chorgesang“ über 
mehr als ein Jahrhundert leben-
dig gehalten haben.

„125 Jahre Chorgesang – das 
bedeutet auch 125 Jahre En-
gagement, Freude und Zusam-
menhalt“, betont der Vorstand. 
Und der Verein klingt lebendiger 
denn je: Ein Jubiläum, das nicht 
nur Anlass zum Rückblick, son-
dern auch Grund für den Blick 
in die Zukunft bietet. Denn der 
AGV aus Münster möchte sein 
125-jähriges Bestehen mit einem 
vielfältigen Programm feiern 
und dieses besondere Jahr für 
Mitglieder, Freunde und Publi-
kum unvergesslich machen.
Den Auftakt bildet das mittler-
weile 18. Open-Air-Konzert im 

Bürgerpark am 6. Juni, bei dem 
der Chor „da capo“ des Vereins 
erneut befreundete Chöre aus 
der Region einladen wird, um 
gemeinsam „unter freiem Him-
mel“ zu feiern. In bewährter 
Klappstuhl- und Picknickat-
mosphäre freuen sich alle Mit-
glieder schon jetzt auf ein stim-
mungsvolles Event, das in den 
vergangenen Jahren zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher be-
geistern konnte.
Im Anschluss beginnt die Vorbe-
reitung auf eine spannende zwei-
te Jahreshälfte. Denn im Herbst 
richtet der Chor „da capo“ den 
Fokus auf ein musikalisches 
Highlight: Der Chor lädt zu zwei 
besonderen Konzerten unter 
dem Motto „Africa – Songs und 
Legends“ am 6. und 7. Novem-
ber in die Kulturhalle ein. Nach 
dem großen Erfolg der „Zeitrei-
se“ im vergangenen Jahr, dürfen 
sich die Gäste erneut auf einen 
Abend mit viel Gefühl, voller 
Klangvielfalt und mitreißender 
Lebensfreude freuen.
Die musikalische Gesamtleitung 
liegt erneut in den bewährten 

Händen von Chorleiter Sebstian 
Grünewald. Mit großer Leiden-
schaft und intensivem Engage-
ment bereiten sich die Sänge-
rinnen und Sänger – ebenso wie 
die neu hinzugekommenen Mit-
glieder – auf diese besonderen 
Veranstaltungen im Sommer 
und Herbst vor: zunächst auf das 
Open Air und in der zweiten Jah-
reshälfte auf die Konzertabende 
in der Kulturhalle.
Feierlicher Abschluss des Jubilä-
umsjahres ist der offizielle Fest-
nachmittag am 1. November in 
der Kulturhalle. Neben Ehrun-
gen verdienter Mitglieder und 
Grußworten erwartet die Gäste 
ein kleines, abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm.
Das Jubiläumsjahr soll allen Ver-
einsmitgliedern, Beteiligten und 
Gästen in schöner Erinnerung 
bleiben – als ein Jahr, das zeigt, 
wie lebendig und verbindend 
Chormusik auch nach 125 Jah-
ren noch ist. Denn: „125 Jahre 
und kein bisschen leise“ zeigt 
eindrucksvoll, dass Tradition 
und Zukunft harmonisch mitei-
nander klingen können.

125 Jahre und kein bisschen leise 
AGV Eintracht Münster feiert Gesangs- und Gemeinschaftsjubiläum 

mit Klang, Leidenschaft und großen Plänen

Die Frühjahrswanderung 
fand bei bestem Wanderwetter 
von Offenthal nach Urberach 
statt. Wie geplant wurden eine 
Kurz- und eine Langstrecke an-
geboten. Zunächst wanderte 
die gesamte Gruppe gemein-
sam bis zu dem am Waldrand 
gelegenen Sportplatz, wo sich 
die beiden Strecken trennten. 
Die Teilnehmer der Kurzstrecke 
legten etwa 5,5 km zurück. Ihr 
Weg führte am Campingplatz 
vorbei durch die Bulau zum 
Keltendenkmal und anschlie-
ßend über den Urberacher Weg 
weiter zum gemeinsamen Ziel. 
Die Wanderer der Langstrecke 
waren rund 10 km unterwegs. 
Sie erreichten auf halber Stre-

cke den Aussichtsturm am 
Wingertsberg in Dietzenbach 
und setzten ihre Wanderung 
anschließend am Stadtteil He-
xenberg vorbei fort. Von dort 
ging es ebenfalls über den 
Urberacher Weg zum Kelten-
denkmal und weiter nach Ur-
berach. Beide Gruppen trafen 
sich schließlich im Restaurant 
„La Leonessa“ am Urberacher 
Bahnhof. Nach einem gemütli-
chen Ausklang fuhr die Grup-
pe um ca. 15 Uhr gemeinsam 
vom Bahnhof Urberach zu-
rück. Die Wanderung verlief 
bei guter Stimmung und war 
für alle Teilnehmer ein gelun-
gener Start in die Wandersai-
son.�  (Foto: privat)

Jahreshauptversammlung 
am morgigen 13.März um 19 
Uhr im Wanderheim.
River Night am 21. März mit 
den Boombusters im Wander-
heim.
„Wir feiern wie die Bay-
ern“ am Samstag, 28. März 
ab 17 Uhr im Wanderheim. 
Haxen, Weißwürste, Obatzter 
und Bretzeln werden ab 18 
Uhr angeboten. Das gute Sal-
vator wird frisch gezapft und 
der Musiker Bucky sorgt für 
gute Stimmung. Reservierun-
gen für Gruppen nimmt Karlo 
Roßkopf gerne per Mail: karlo.
rosskopf@frisch-auf.de oder 
telefonisch 0152/33965127 
entgegen.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster
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Mit dem Frühlingsstart steht bei
vielen der traditionelle Hausputz
an. Doch nicht nur Ordnung,
sondern auch die Sicherheit der
eigenen vier Wände verdient
jetzt volle Aufmerksamkeit, um
das Wohlbefinden nachhaltig
zu steigern. Videokameras sind
hier ein bewährtes Mittel. Neben
der Wahl der richtigen Kamera
für den jeweiligen Anwendungs-
zweck sollten Nutzer für die beste
Wirkung jedoch auch einige Din-
ge bei der Installation beachten.
Zuerst sollten sie darauf ach-

ten, die Kameras nicht zu nah an
Wänden oder anderen Objekten
zu montieren, damit das Sicht-
feld nicht beeinträchtigt ist. Um
Blenden oder Spiegelungen zu
vermeiden, die die Bildqualität
beeinträchtigen oder Fehlalarme
hervorrufen, sollten sie zudem
nicht direkt auf Lichtquellen oder
Glasflächen gerichtet sein. Fehl-
alarme können aber auch durch
Lüftungen, Steckdosen oder
WLAN-fähige Geräte wie Router
hervorgerufen werden, wenn die-
se sich in unmittelbarer Nähe der
Kamera befinden.
Bei der Nutzung von WLAN-

Kameras sollten Nutzer für eine
stabile Verbindung jedoch da-
rauf achten, die Kameras auch
nicht zu weit entfernt vom
WLAN-Router zu installieren.
Außerdem kann sich die Einrich-
tung eines separaten WLAN-

Bandes lohnen, um die Daten-
übertragung zu optimieren.
Auch die korrekte Ausrichtung

der Bewegungserkennung spielt
eine entscheidende Rolle. Kameras
mit passiven Infrarotsensoren (PIR)
funktionieren am besten, wenn sie
in einemWinkel installiert werden,
der die Bewegungsrichtung von
Personen oder Objekten einfängt.
Solche Sensoren reagieren zu-
meist sensibler auf von der Seite
kommende Bewegungen.
Einer der wichtigsten Punkte ist

jedoch die Wahl des richtigen
Installationsortes. Neben dem Ein-
gangsbereich sollten auch Hinter-
eingänge und Seitentüren sowie
nicht einsehbare Fenster abgesi-
chert werden. Der beste Monta-
geort kann aber auch von den
Funktionen der Kamera abhän-
gen. Bei der TrackFlex Floodlight
WiFi von Reolink ist beispielswei-
se die Anbringung an einer Häu-
serecke empfehlenswert. Dank
der 270°-Erkennung außerhalb
des Sichtfelds können Nutzer, bei
einer Montage an der richtigen
Stelle und in einer idealen Höhe
von zwei bis drei Metern, zwei
Hausseiten gleichzeitig mit nur
einer Kamera abdecken.
Durch Beachtung dieser Instal-

lationstipps und unter Einhaltung
der rechtlichen Vorgaben, kön-
nen die Kameras ihr volles Po-
tenzial entfalten und das eigene
Zuhause effektiv sichern.

Das Zuhause richtig absichern
ANZEIGE

Kontakt:
Andreas Piechowiak
Erich Kästner Weg 10
64625 Bensheim

Telefon: 06251 - 73 66 0
Mobil: 0176 - 45 76 91 91
Mail: aaa.bausanierung@gmail.com

Bad-Komplettrenovierung
zum günstigen Festpreis !

Ausführung durch qualifizierte
polnische Handwerker!

FVE - TSV Höchst�  1:0
Der FV Eppertshausen hat den 
Tabellenführer TSV Höchst mit 
1:0 (1:0) besiegt und sich damit 
einen verdienten Heimsieg ge-
sichert. Betrachtet man die kla-
ren Torchancen, hätte der Er-
folg sogar noch deutlich höher 
ausfallen können – ein 3:0oder 
4:0 wäre durchaus möglich ge-
wesen. Das Tor des Tages fiel in 
der 21. Minute nach einem Eck-
ball. Im anschließenden Gewu-
sel im Fünfmeterraum behielt 
Abel Zeweldi den Überblick und 
drückte den Ball irgendwie über 
die Linie zur Führung. Auch im 
weiteren Spielverlauf erspielte 
sich der FV Eppertshausen meh-
rere gute Möglichkeiten, ließ je-
doch weitere Treffer liegen. An 
der Chancenverwertung gibt 
es daher noch Verbesserungs-
potenzial.Unterm Strich blieb 
es beim verdienten 1:0-Erfolg. 
Die Mannschaft zeigte erneut, 
dass mit den richtigen Basics – 
Kampf, Wille und Zusammen-
halt – auch ein Tabellenführer 
zu schlagen ist.Coach Mark 
Braun sagte nach dem Spiel: 
„Kompliment für einen ver-
dienten Sieg gegen den Tabel-

lenführer, dank einer kompak-
ten Defensivleistung“.
SV Vikt. Kleestadt II - FVE 
II � 2:7 
Ein in dieser Höhe unerwar-
teter Erfolg gelang der 1b in 
Kleestadt. Die Elf lagbereits 
nach knapp einer halben Stun-
de durch zwei Tore von Yannik 
Lichteund einem Treffer von 
Joshua Seib mit 3:0 in Front. 
Nach der Pause erhöhtenNic 
Müller, die Gastgeber durch 
ein Eigentor, sowie Alexander 
Schröter undFilip Brecic letzt-
endlich auf 2:7. Nach Meinung 
von Trainer Christian Lutz wäre
gegen extrem schwache Klee-
städter ein noch höherer Sieg 
durchaus möglich gewesen.
Vorschau
Sonntag (15.): Spvgg. Groß-Um-
stadt II - FVE II 13 Uhr, SG 
Bad-König/Zell - FVE 15 Uhr.
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Der geschäftsführen-
de Vorstand des FVE lädt alle 
Mitglieder zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung  am 
27.März um 18.30 Uhr in die 
Vereinsgaststätte „Bei Ben“ ein. 
Anträge können vorab an nach-
folgendes Postfach eingesendet 

werden: Fußballverein Ep-
pertshausen 1920 e.V., Postfach 
1109, 64859 Eppertshausen
Unter dem Tagesordnungs-
punkt „18. Anträge“ wird 
unter anderem über eine Sat-
zungsänderung abgestimmt.  
Die Details zu der geplanten 
Änderung sind auf der Home-
page einsehbar. Man bittet alle 
Mitglieder, sich dort vorab zu 
informieren. Tagesordnung: 1. 
Begrüßung,2. Totengedenken 
,3. Verlesung des Protokolls der 
letzten Jahreshauptversamm-
lung,4. Bericht des Vorstan-
des, 5. Bericht des Rechners,6. 
Bericht des Spielausschuss-
vorsitzenden,7. Bericht Abtei-
lungsleiter Jugend,8. Bericht 
Abteilungsleiter “Alte Her-
ren”,9. Bericht Abteilungsleite-
rin Damengymnastik,10. Be-
richt Abteilungsleiter FVCA,11. 
Bericht der Revisoren,12. 
Bericht Alters und Ehrenaus-
schusses,13. Wahl des Alter-
spräsidenten,14. Antrag auf 
Entlastung des Vorstandes,15. 
Neuwahl des geschäftsführen-
den Vorstandes (Vorstand 
Sport,  Vorstand Finanzen, Vor-
stand Öffentlichkeit, Erste(r) 

Rechner/in, Erste(r) Schrift-
führer/in),16. Neuwahl des er-
weiterten Vorstandes (Zweite(r) 
Rechner/in, Zweite(r) Schrift-
führer/in, Spielausschussvor-
sitzender/in, Pressewart/in, 
Abteilungsleiter/in Jugend, 
Abteilungsleiter “Alte Herren”, 
Abteilungsleiterin Damengym-
nastik, Abteilungsleiter/in Kar-
neval,  Sportplatzkassierer/in, 
Jugendvertreter/in, Beisitzer/in, 
Veranstaltungsausschuss),17. 
Neuwahl der Revisoren,18. An-
träge,19. Veranstaltungen,20. 
Sonstiges.
Damengymnastik am heuti-
gen Donnerstag (12.) von 18.45 
bis 19.45 Uhr in der Sporthalle.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: 9. Spieltag: Nach zwei 
zweiten Plätzen in den Vorwo-
chen kam „Mia-san-mia“ Dieter
nun zu seinem ersten Tages-
sieg in diesem Jahr. Weitere 
Platzierungen: 2.  „Mariechen“ 
Klaus, 2.  „Heino“ Hubert, 4.  
„Wäscher“ Werner, 5.  „Titsch“ 
Hans, 6.  „Porzeler“ Jürgen, 
6.  „Bosse“ Hans, 8.  „Fuzzi“ 
Emil, 9.  „Cosmos“ Herbert, 10.  
„Krollekopp“ Alfred, 11.  „Beed-
leheemer“ Hassan.

Fußballverein Eppertshausen

Alle Mannschaften der 
Schach-Spie lgemeinschaf t 
Rödermark/Epper tshausen 
spielten am Sonntag in den 
jeweiligen Klassen.  Die erste 
Mannschaft war beim Tabel-
lenführer der Landesklasse Süd 
in Langen zu Gast. Wer sich vor 
dem Mannschaftskampf noch 
Gedanken über einen mögli-
chen Aufstieg in die Verbands-
liga machte, wurde deutlich 
auf den Boden der Tatsachen 
zurückgeholt. Mit 1,5:6,5 muss-
te die Mannschaft eine hoch-
verdiente Packung mit nach 
Hause nehmen. 
Der absolute Lichtblick dieses 
Spieltages war das Abschneiden 

von David Beckmann. Er spiel-
te zum ersten Mal in der erste-
ren Mannschaft und erreichte 
am achten Brett ein Remis. 
Die weiteren halben Punkte 
konnten Christopher Bach und 
Andreas Tennstedt erreichen.
Im Heimspiel gegen Bad König 
konnte die zweite Mannschaft 
mit einem 4:4 ihren ersten 
Mannschaftspunkt in der lau-
fenden Saison in der Starken-
burgliga einfahren. Zunächst 
erfolgten drei Remisen durch 
Markus Thole, Nenad Kova-
cevic und Klaus Demuth. An-
schließend geriet man durch 
zwei Niederlagen mit zwei 
Punkten in Rückstand. Durch 

Siege von Waldemar Fuchs und 
Frank Penzel konnte ausgegli-
chen werden. Die Partie von 
Jürgen Roth, die als letzte noch 
lief, endete nach wechselhaf-
tem Verlauf unentschieden.
Ebenfalls unentschieden 
trennte sich die dritte Mann-
schaft von SC Bad König 2 in 
der B-Klasse. Hier gewannen 
Jannick Löhr und Stefan Ha-
mann ihre Partien während 
Mohammad Ashrati ein Remis 
beisteuerte. Mit diesem Ergeb-
nis hält man Anschluss an die 
oberen Tabellenplätze.
Die vierte Mannschaft setzte 
ihre Siegesserie fort und ge-
wann gegen SG Schaafheim 2. 

Es gewann Marco Kühne und 
zusammen mit einem Remis 
und einem Sieg durch Nicht-
antritt konnte der Spieltag 
erfolgreich gestaltet werden. 
Die Mannschaft steht auf dem 
zweiten Platz der C-Klasse 2 
mit deutlichem Abstand auf 
den Drittplatzierten. 
Den Spielabend trägt die 
Schach-Spielgemeinschaft Rö-
dermark/Eppertshausen don-
nerstags ab 20 Uhr im Bürger-
treff Waldacker, Goethestraße 
39 in Rödermark-Waldacker 
aus. Das Schüler- und Jugendt-
raining findet donnerstags zwi-
schen 18 Uhr und 20 Uhr statt.

Schach-Spielgemeinschaft Rödermark/Eppertshausen 

Stellen Sie sich vor, Sie könnten 
mit kleinen Beträgen in stabile 
Projekte investieren, die bisher 
nur Großanlegern vorbehalten 
waren. Projekte, die nicht nur 
Rendite bringen, sondern auch 
Sinn stiften! Volks-Invest, die 
neue Initiative der EGRO Me-
diengruppe und der digitalen 
Investment-Plattform FINEXI-
TY, macht genau das möglich. 
Ab jetzt können auch Privat-
personen von Anlagechancen 
profitieren, die bisher nur mit 
hohem Kapital zugänglich wa-
ren. Und das Beste: Sie müssen 
kein Finanzexperte sein, um 
einzusteigen.
Das Sparbuch hat ausge-
dient
Bei Zinsen nahe null und ei-
ner Inflation, die Ihr Erspartes 
Jahr für Jahr entwertet, ist das 
klassische Sparbuch längst kein 
sicherer Hafen mehr. Gleichzei-
tig boomen Private-Market-In-
vestments, also direkte Beteili-
gungen an realen Projekten wie 
Solarparks, Immobilien oder 
Unternehmen. Diese Anlagen 
werfen stabilere Erträge ab als 
Aktien, sind weniger volatil 
und oft inflationsgeschützt. 

„Unser Ziel ist es, diese Chance 
zu demokratisieren“, sagt Mar-
kus Echternach von der EGRO 
Mediengruppe, der unter ande-
rem auch das Berliner Abend-
blatt angehört. „Jeder soll die 
Möglichkeit haben, sein Geld 
klug und nachhaltig anzule-
gen, ohne komplizierte Börsen-
produkte oder hohe Mindestbe-
träge.“
FINEXITY hat bereits tausen-
den Privatpersonen den Zugang 
zu alternativen Investments 
ermöglicht. „Wir kombinieren 

Medienkompetenz mit digita-
ler Expertise“, erklärt Paul-Ma-
ria Hülsmann, CEO von FINE-
XITY. „Unsere Plattform macht 
den Einstieg so einfach wie On-
line-Banking, aber mit deutlich 
besseren Renditechancen.“ Je-
des Projekt wird vorab gemein-
sam mit erfahrenen Partnern 
geprüft, Risiken transparent 
kommuniziert. „Keine Black-
box, keine leeren Versprechun-
gen“, betont Hülsmann.
Nachhaltig erfolgreich
Volks-Invest eröffnet Ihnen 

die Möglichkeit, bereits mit 
kleinen Beträgen ab 50 Euro in 
konkrete, nachhaltige Projekte 
zu investieren. Sie wissen also 
genau, wofür Ihr Geld arbeitet 
und haben zudem Flexibilität, 
da Sie sich nicht langfristig bin-
den müssen und keine versteck-
ten Kosten auf Sie zukommen. 
So verbindet sich finanzieller 
Erfolg mit einem guten Gefühl, 
eine Kombination, die immer 
mehr Anleger suchen.
Jetzt dabei sein!
Schon bald stellen wir Ihnen 
das erste Projekt vor, doch 
schon heute können Sie sich 
ein exklusives Goodie für die 
ersten 1.000 Investor:innen zu 
sichern. „Wir wollen, dass un-
sere Leser und Leserinnen von 
Anfang an profitieren“, sagt 
Echternach. „Deshalb geben 
wir denen, die jetzt einsteigen, 
einen besonderen Vorteil.“
Mit Volks-Invest können Sie Ihr 
Geld wieder aktiv für sich arbei-
ten lassen. Registrieren Sie sich 
und seien Sie dabei, wenn die 
ersten Projekte starten. Ihre fi-
nanzielle Zukunft startet heute! 
Jetzt ganz einfach registrieren: 
www.volks-invest.de

Geldanlage: Volks-Invest macht                                 
exklusive Anlagen für alle zugänglich

Mit kleinen Beträgen in stabile Projekte investieren – und Renditenchancen,                                    
die Sparbücher alt aussehen lassen

� Anzeige

Geld, das wächst: Mit Volks-Invest investieren Sie nicht nur in 
stabile Renditen, sondern auch in eine nachhaltige Zukunft
Bild: iStock / Getty Images Plus / Atstock Productions

Abt. Tischtennis
1. Damen aus Münster un-
terliegen Tabellenführer: 
Am vergangenen Samstag spiel-
te die erste Damen gegen den 
Tabellenführer Haunedorf, die 
aufgrund des Siegs gegen die 
münsterer Damen vorzeitige 
Meister wurden. Die Damen 
von Münster konnten ein Dop-
pel und ein Einzel (durch Bianca 
Minkner) gewinnen, die ande-
ren Spiele gingen mehr oder we-
niger klar für die Damen nach 
Haunedorf. „In den kommen-
den Spielen kommen die Geg-
nerinnen, gegen die wir jetzt 
auf Aufholjagd gehen können“, 
so Nicole Huther. Am kommen-
den Samstag (14.) empfangen 
die Damen die Gegnerinnen aus 

Ober-Kainsbach (19.30 Uhr).
Tischtennis trifft Kino: Die 
Tischtennisabteilung der DJK 
und der Kaisersaal Münster 
laden alle Sport- und Filmbe-
geisterten zu einem besonde-
ren Kinoerlebnis ein: Anfang 
April wird der internationale 
Kinofilm „Marty Supreme“ im 
traditionsreichen Kaisersaal 
Münster gezeigt. Der Film wird 
im Kaisersaal an vier Terminen 
gezeigt: Freitag, 10. April 20.30 
Uhr, Samstag, 11. April 20.30 
Uhr, Sonntag, 12. April 18 Uhr, 
Montag, 13. April 20.30 Uhr Be-
sonders hervorzuheben ist die 
Freitagsvorstellung, bei der die 
DJK einen Special Guest aus der 
internationalen Tischtennissze-
ne begrüßen wird.

DJK Blau-Weiß Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster  Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80  Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen
• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten u.v.m.
• Rollrasen verlegen
• Gartenpflege

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16el. 06106/27906106/2791922

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN 300€
Neukundenrabatt
bis zum 31.03.26

100% Kundenzufriedenheit

In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Schwimmtraining der 
Gersprenztaucher im Hallen-
bad Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der 
Website www.Gersprenztau-
cher.de unter Kontakt.

Gersprenztaucher 
Münster

Müll
Freitag, 13. März
Abfuhr Papiertonne & 
-container
Montag, 16. März
Abfuhr Gelber Sack (Müns-
ter)

Geburtstage und Jubiläen
Münster
14.03.2026
Margot Kreitschmann, Iglauer Str. 19, � 90 Jahre
Willy Schmitt, Eduard-Mörike-Str. 10, � 80 Jahre
15.03.2026
Heide Sierp, Goethestr. 82, � 75 Jahre
16.03.2026
Thomas Kaldenhoff, Sylter Str. 7, � 70 Jahre
17.03.2026
Erna Dollinger, Friedhofstr. 30, � 85 Jahre
18.03.2026
Brigitte Wagner, Max-Planck-Str. 26, � 75 Jahre

Altheim
14.03.2026
Klaus-Peter Dietrich, Forstmühlstr. 3, � 75 Jahre
18.03.2026
Elisabeth Neugebauer, Kirchstr. 73, � 70 Jahre

13.03. 	 Rehberg Apotheke, Theodor-Clausen-Str. 4, Roßdorf, 	
	 Tel. 06154/9333
14.03.	 Schloss Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen, 	
	 Tel. 06073/726080
15.03.	 Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel. 	
	 06071/25959
16.03.	 Apfel Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster, Tel. 	
	 06071/630444
17.03.	 Brunnen Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg, Tel. 	
	 06071/23915
18.03.	 Wehling von Buttlar Apotheke, Kronberger Str. 11, 	
	 Dudenhofen, Tel. 06106/6277530
19.03. 	 Alexander Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt, 	
	 Tel. 06078/4326

Apotheken-Notdienst

Ergebnis Rundenkämpfe: 
Vorderlader Langwaffe Müns-
ter 364 Ringe –  Reinheim 396 
Ringe: Torsten Müller 116/
Markus Heckwolf 115/Peter 
Frühwein 133 / Ersatz:Lars 
Arndt 102.
Training alle Klassen am 
Mittwoch 18 – 20 Uhr und 
Sonntag 10 – 12 Uhr. Gast-
schützen anmelden bei Oliver 
Grimm (Tel.0151-/548 446 
17).
Bogenschießen in der Ger-
sprenzhalle am Dienstag ab 
16.15 bis 17.30 Uhr und Mitt-
woch ab 17.45 bis 18.45 Uhr 
Schnupperschützen nach vor-
heriger Anmeldung willkom-
men (Sigrid Vollhardt Tel. 
0177/6635322).
Pf l ichtarbeits stunden 
nach Absprache mit dem  1. 
Vorsitzenden Heiko Vollhardt 
(Tel. 0177/6635323).

SV Waidmannsheil 
Münster

Altheim (MA) Neue Kurse beim 
TSV Altheim beginnen am 
14. April im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus, „Kurs 70 plus“ 16.20 
bis 17.20 Uhr und „Kurs 60 plus“ 
17.30 bis 18.30 Uhr. Die Kurse 
sind auf 15 Teilnehmer begrenzt 
und für männliche und weibli-
che Teilnehmer. Die Trainerin 
Rosi Breitwieser hat eine spezielle 
Ausbildung zur Gesundheitsför-
derung „Fit und Mobil im Alter“, 
die Kurse haben das Qualitätssie-
gel „Sport pro Gesundheit“, ein 
Zuschuss bei der Krankenkasse 
kann beantragt werden, 10 Ein-
heiten, 55 Euro für Nichtmitglie-
der, 40 Euro für Mitglieder des 
TSV. Das Training findet vom 14. 
April bis 16. Juni  statt, Anmel-
dung unter Tel. 33782.

Fit und Mobil im Alter

Münster (MA) Vor Kurzem fand 
in der Gersprenzhalle erstmalig 
ein Einradhockey Jugendtrai-
ningslager mit jungen Spielern 
aus ganz Deutschland statt. 
Dies wurde durch die VR Müns-
ter Sabers mit Unterstützung 
des Teams „Jugendarbeit“ der 
Deutschen Einradhockeyliga, in 
der die Sabers seit 3 Jahren er-
folgreich spielen, ausgerichtet. 
Einige der insgesamt 18 Teil-
nehmer kamen aufgrund ih-
rer teils weiten Anreise (zum 
Beispiel aus Hamburg oder 
Freiburg) schon am Freitag an 
und verbrachten bei Spielen 
und gutem Essen einen ers-
ten gemeinsamen Abend im 
Vereinsheim des VR Münster. 
Das Training startete dann 
nach dem Frühstück in der 
Gersprenzhalle. Bis abends 

wurde dort Schießen, Passen 
und Spielen trainiert, wobei 
der Spaß natürlich auch nicht 
zu kurz kam. Nach reichlich 
Pizza zum Abendessen ging 
es wieder ins Vereinsheim, wo 
diesmal fast alle Teilnehmer 
übernachteten. Auch am zwei-
ten Trainingstag starteten alle 

mit großem Elan und hatten 
viel Spaß beim gemeinsamen 
Brennballspiel auf dem Einrad 
oder dem kleinen Einradho-
ckeyturnier. 
Ziel sollte es neben dem Trai-
ning natürlich auch sein dass 
sich die jungen Einradhockey-
spieler untereinander kennen 

lernen und austauschen kön-
nen, da man in einer so großen 
Liga (derzeit 71 Teams) unmög-
lich die Spieler aller Mann-
schaften kennen kann. 
Die Sabers trainieren jeden 
Montagabend ab 18 Uhr in der 
Gersprenzhalle. Neueinsteiger 
mit oder ohne Erfahrung auf 
dem Einrad sind jederzeit ger-
ne willkommen.
Am 22.März findet in der Ger-
sprenzhalle der 3. Spieltag der 
Radballbezirksliga statt. Zu-
schauer sind bei freiem Eintritt 
selbstverständlich willkom-
men, das erste Spiel startet um 
10 Uhr.�  (Foto: privat)

Einradhockey-Jugendtrainingslager beim Verein Radsport 

SVM 1A - Dersim Rüssels-
heim � 1:1 
Von der ersten Minute an set-
ze man die Gäste bereits früh 
unter Druck und unterband 
damit deren Offensivkraft fast 
komplett. So erspielte man 
sich auch etliche Chancen.
Belohnt wurde man dann 
nach einem mustergültigen 
Angriff über die linke Seite. 
Christopher Schroms perfekte 
Flanke drückte Julian Huther 
aus kürzester Entfernung per 
Kopf unhaltbar zur verdien-
ten Führung über die Linie.
Nach der Führung setzte man 
die erfolgreiche Spielweise 
fort und erspielte sich reihen-
weise gute Torgelegenheiten. 
Mikael Korndörfer zielte mit 
einer Direktabnahme aus 16 
m knapp drüber und Julian 
Huther scheiterte mit einem 
Kopfball an der Latte.
Die Gäste verbuchten erst ge-
gen Ende der ersten Halbzeit 
mit einem Kopfball aus kurzer 
Distanz, der kein Problem für 
Torhüter Jascha Hamm dar-
stellte, die erste nennenswerte 
Torgelegenheit. So ging man 
mit einer nur knappen Füh-
rung in die Halbzeitpause.
Unmittelbar nach dem Wech-
sel hatte wiederum der stark 
spielende Julian Huther eine 
dicke Gelegenheit auf 2:0 zu 
erhöhen. Leider konnte er ein 
schönes Zuspiel nicht perfekt 
mitnehmen und zielte dann 
beim Abschluss knapp am 
Tor vorbei. Dersim zog da-
nach aber mächtig die Zügel 
an und der SV verlor etwas 
die Spielkontrolle. Glück hat-
te man nach einem Freistoß 

der Gäste, der vom Innen-
pfosten entlang der Torlinie 
wieder ins Feld rollte. Wenig 
später fiel dann doch der 
Ausgleichstreffer. Ein unnö-
tiger Rückpass auf Torhüter 
Jascha Hamm geriet etwas zu 
kurz, der Gästestürmer war 
zur Stelle und schob den Ball 
ungestört zum Ausgleich ins 
Netz.Anschließend kam et-
was Hektik auf, denn nach 
einer gelb-roten Karte für die 
Gäste monierte der junge aber 
gute Schiedsrichter, dass die 
Betreuer der Gäste sich au-
ßerhalb der Spielfeldumran-
dung aufhalten sollten. Da 
diese der Aufforderung nicht 
nachkamen rief der Unpar-
teiische beide Mannschaften 
zusammen und erklärte, dass 
das Spiel bei Nichtbeachtung 
der Anweisung vor dem Ab-
bruch steht. Daraufhin beru-
higte sich die Situation wieder 
und der SV zeigte eine starke 
Schlussphase. Douglas Stork 
scheiterte nach schönem Solo 
aus spitzem Winkel am Torhü-
ter. Den Schlusspunkt setzte 
Mikael Korndörfer mit einem 
abgefälschten Schuss, den der 
Torhüter aber mit einer artis-
tischen Einlage noch vor dem 

Überschreiten der Torlinie 
retten konnte.
Es blieb letztlich beim für die 
Zuschauer unterhaltsamen 
1:1-Unentschieden, das in An-
betracht der hochkarätigen 
Tormöglichkeiten eigentlich 
zu wenig ist. Das soll aber die 
sehr gute Leistung und vor 
allem die gelungene Rehabili-
tation der Mannschaft gegen-
über der Niederlage in Gins-
heim nicht schmälern.
SVM 1B - Viktoria Schaaf-
heim�  3:1 
Torschützen: 1:0 Buysch (47‘), 
2:0 Dobruna (58‘), 3:0 Stein-
hoff (80‘, 3:1 Fey (89‘)
Vorschau: Sonntag (15.): 
FSV Groß-Zimmern - SVM1B 
15 Uhr, SV Fürth - SVM1A 15 
Uhr.
Jugendergebnisse 
E1– Vikt. Klein-Zimmern I� 2:2
D2 - JFV Groß-Umstadt � 2:4
C2– JSG Dieburg I � 0:2
E2– TSV Lengfeld II 	 7:0
JSG Brensbach/Nd.Kainsbach 
(7) – D3 � 2:3
FSV Groß-Zimmern I – E1 �6:2
C1– JFV Bürstadt�  4:2
FV Eppertshausen I – B1�  2:7
JFV Gersprenztal – D1 � 0:1
SG Arheilgen III – E2 � 2:4
SG Arheilgen (FS1) – E3 � 19:2

Sportverein 1919 Münster

Münster (MA) Dieses Jahr fällt 
der beliebte Tanznachmittag 
auf den 22. März. Ab 16 Uhr 
(Einlass 15 Uhr) bietet die Kul-
turhalle mit zwei großen Tanz-
flächen im wahrsten Sinne 
des Wortes eine Plattform für 
alle möglichen Tanzstile. Die 
Bewirtung übernimmt der TV 
Münster, der mit einer riesigen 
Kuchentheke die Energiereser-
ven der Gäste wieder auffüllt.

Tanztee mit der 
TVM-Bigband
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